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Anmeldung Schulferienbetreuung
für Weihnachtsferien 2016/2017

Name und Adresse des Kindes
…………………………………………………………………
..........................................................................................

Eltern tagsüber telefonisch erreichbar: …………………......

Betreuung: von Dienstag, 27., bis Freitag, 30. Dezember �

von Montag, 2., bis Donnerstag, 5. Januar �

Die Gebühren sollen abgebucht werden von Konto:
IBAN DE ………….............…..………............…………......
Name des Kontoinhabers:
.…………………………………………………………………
Ich erlaube meinem Kind, an den Ausflügen und Wanderungen
im Rahmen der Schulferienbetreuung teilzunehmen.

Hilzingen, den …………….……………….............…………

...........................................................................................
Unterschrift Erziehungsberechtigter

Weihnachtsferien
Betreuung an der Gemeinschaftsschule

Hilzingen. Die Gemeinde Hil-
zingen bietet für die kommen-
den Weihnachtsferien wieder
eine Schulferienbetreuung, je-
weils von 7.30 bis 12.30 Uhr, an
der Peter-Thumb-Schule Hilzin-
gen für Schulkinder an. Das Be-
treuungsangebot kann aus
Gründen der Verwaltungsver-
einfachung immer nur für die
ganze Woche in Anspruch ge-
nommen werden. Die Kosten
pro Woche und Kind betragen
40 Euro, die Anmeldung ist

verbindlich. Bei Interesse an
dieser Ferienbetreuung bitte
untenstehenden Abschnitt aus-
füllen und diesen bis spätestens
Freitag, 9. Dezember, im Rat-
haus Hilzingen, Zimmer 21, ab-
geben. Telefonische Auskünfte
gibt es bei Ursula Graf unter
07731/3809-51. Sollten weni-
ger als vier Anmeldungen ein-
gehen, muss die Betreuung lei-
der ausfallen. Spätere Anmel-
dungen können eventuell nicht
mehr berücksichtigt werden.

�

A-Cappella-Gesang
Bauförderverein St. Peter und Paul lädt ein

Hilzingen. Bereits zum vierten
Mal unterstützt das bekannte
»Ensemble Vocale« die Kirchen-
renovierung mit einem Benefiz-
konzert. Nach zwei Jahren Pau-
se können sich die Zuhörer wie-
der darauf freuen, mehrstimmi-
ge, geistliche Lieder auf hohem
musikalischem Niveau dargebo-
ten zu bekommen. Die Formati-
on setzt sich zusammen aus Be-
rufsmusikern und semiprofes-
sionellen Sängerinnen und Sän-
gern, die sich der anspruchsvol-
len »A-Cappella-Musik« ver-
schrieben haben. Mit dem Vor-
trag alter Meister und neuer
Kompositionen wird der Chor
wieder eigene Akzente setzen.

Der Bauförderverein lädt zu
diesem Konzert am Sonntag, 4.
Dezember, um 17 Uhr, alle
Freunde des Chorgesanges und
der Kirchenbaukunst in die stim-
mungsvolle barocke Atmosphä-
re der neu renovierten Kirche St.
Peter und Paul Hilzingen ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden zu-
gunsten der Kirchenrenovie-
rung werden gerne entgegen-
genommen. Da aus denkmal-
pflegerischen Gründen die Kir-
che im Winter nicht über zwölf
Grad erwärmt werden darf, bitte
Kleidung anpassen. Der Bauför-
derverein freut sich auf viele Be-
sucher und bedankt sich herzlich
beim »Ensemble Vocale«.

Am Sonntag, 4. Dezember, findet um 17 Uhr ein Konzert des be-
kannten »Ensemble Vocale« in der stimmungsvollen, barocken
Atmosphäre der neu renovierten Kirche St. Peter und Paul in Hil-
zingen statt.
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Aus der Gemeinderatssitzung am 25. Oktober 2016
Bekanntgegeben wurde die in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates vom 4. Oktober 2016 getroffene Entscheidung, dass das
Planungsbüro Koch auf dem Areal Klostergasse die im Rahmen der Sanierung Ortsmitte Hilzingen angedachte Bebauung planen und
ausführen wird.

*****
Ausführlich wurden vom beauftragten Architekten, Rainer Wezstein aus Tengen, erste Planungsvarianten zur Sanierung des Rathau-
ses Hilzingen vorgestellt. Auf der Grundlage der vorgestellten ersten Planungsvarianten ist nach Einschätzung des Gemeinderates dem
Planer die Verbindung zwischen dem historischen Rathaus und einem modernen Anbau zur Erschließung des Objektes gut gelungen.
Die vorgelegte Planung betrifft unterschiedliche Bereiche, wie zum Beispiel die Einhaltung der Brandverhütungsvorschriften (zweiter
Fluchtweg), eine neue Aufzugsanlage, einen neuen Eingangsbereich auf der Ostseite (Zugang zum Bürgerbüro) und auch die Einrich-
tung einer barrierefreien Toilette im Rathaus.
Zwingend erforderlich ist im weiteren Verlauf der Realisierung eine enge Abstimmung zwischen dem beauftragten Planer Wezstein
und dem Planungsbüro »faktorgruen«, das mit der Sanierung Ortsmitte Hilzingen beauftragt ist. Die Kosten der Maßnahme werden
auf knapp 1 Mio. Euro geschätzt, wobei mögliche Fördermittel aus dem Landessanierungsprogramm, die berechnet noch nicht vorlie-
gen, hierbei noch berücksichtigt werden könnten.
Außerdem wurde der Planungsauftrag dahingehend erweitert, dass auch ein Konzept zum Innenausbau des Rathauses, auch unter
Einbeziehung möglicher organisatorischer Notwendigkeiten, erarbeitet werden soll.

*****
Architekt Hubert Riesterer erläuterte ausführlich die Planung zur Erweiterung der Peter-Thumb-Schule Hilzingen (Gemeinschafts-
schule). Diese Planung beinhaltet einen funktionalen Ausbau der Schule und bewegt sich an der unteren Spanne des festgestellten
Fehlbedarfs des Regierungspräsidiums Freiburg.
Der Südbau, in dem der Neubau/Anbau der notwendigen Lernateliers erfolgen wird, beinhaltet auch eine Aufzugsanlage. Im Oberge-
schoss des Südbaus werden im Anschluss an den Verwaltungstrakt zusätzliche Lehrerarbeitsplätze geschaffen. Um die größer werden-
de Nachfrage nach Mittagessen in der Schule bedienen zu können, wird der NWT-Raum im Erdgeschoss provisorisch zur Nutzung als
zusätzliche Mensa umgebaut, die Ausgabeküche vergrößert und ein Spülbereich geschaffen
Darüber hinaus sollen die erforderlichen Brandschutzmaßnahmen nochmals detailliert im Gemeinderat vorgestellt und auch beraten
werden.
Um die entsprechenden Fördermittel für das 3-Mio.-Projekt, das sich zumindest über die Haushaltsjahre 2017 – 2019 erstreckt, zu er-
halten, soll beim Regierungspräsidium Freiburg nun baldmöglichst der notwendige Fachförderantrag gestellt werden. Ebenfalls sollen
für dieses Projekt Mittel aus dem Ausgleichsstock beantragt werden.

*****
Der Antrag von Karl Schwegler auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat zum 31. Oktober 2016 wurde nach kurzer Diskussion von der
Tagesordnung abgesetzt und die Verwaltung beauftragt, bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde abprüfen zu lassen, ob ein Aus-
scheiden des Gemeinderates aus den genannten Gründen möglich ist und welche Auswirkungen eine mögliche fehlerhafte Ermes-
sensentscheidung des Gemeinderates auf zukünftig gefasste Beschlüsse haben könnte.
Mit Blick auf zukünftige Kommunalwahlen machte Bürgermeister Metzler deutlich, dass bei der Kandidatensuche – auch wenn diese
sich sehr schwierig darstellt – immer auch daran gedacht werden muss, dass Kandidaten, die sich bereiterklären anzutreten, dann auch
die ehrenamtlichen Aufgaben übernehmen, wenn sie gewählt werden oder auch in den Gemeinderat nachrücken.

*****
Der Gemeinderat genehmigte ohne weitere Aussprache die Durchführung des Hegau-Bike-Marathons 2017 auf der angedachten
WM-Strecke auf der Gemarkung Hilzingen.

*****
Der Gemeinderat genehmigte einstimmig die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht der Gemeinde Hilzingen für das Haushaltsjahr
2015. Der Stand der Rücklagen zum 31.12.2015 beträgt 2.226.775,65 Euro, der Stand des Vermögens liegt bei 1,8 Mio. Euro und der
Stand der Schulden bei rund 750.000 Euro.
Insgesamt betrachtete der Vorsitzende das Jahresergebnis, vor allem mit Blick auf die verausgabten Personalkosten und die Höhe des
sächlichen Betriebsaufwands, als sehr gut. Insbesondere bewertete er das gegenüber dem Haushaltsplan leicht reduzierte Gesamter-
gebnis in Höhe von 24,1 Mio. Euro nahezu als Punktlandung.

*****
Der Jahresabschluss 2015 des Eigenbetriebs Wasserversorgung Hilzingen wurde ohne weitere Aussprache ebenfalls festgestellt.

*****
Der Gemeinderat beschloss folgende Neuordnung der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand: Die Gemeinde Hilzingen erklärt
gegenüber dem Finanzamt, dass sie vom eingeräumten Optionsrecht Gebrauch macht und somit § 2 Abs. 3 des UStG in der am
31.12.2015 geltenden Fassung für sämtliche nach dem 31.12.2016 und vor dem 1. Januar 2021 ausgeführten Leistungen weiterhin
anwendet. Die Gemeinde Hilzingen behält sich vor, die Erklärung mit Wirkung vom Beginn eines auf die Abgabe folgenden Kalender-
jahres zu widerrufen.

*****
Ohne Gegenstimme genehmigte der Gemeinderat den Antrag des SV Schlatt am Randen auf Übernahme der Kosten für die erforderli-
che Sanierung des teilweise kaputten Tribünendaches und der Seitenwände des Alpenblickstadions in Höhe von maximal 7.000 Euro.

*****
Ohne weitere Aussprache hob der Gemeinderat die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wärmeversorgung Hilzingen auf.

*****
Der Gemeinderat beschloss die vorgelegte öffentlich-rechtliche Vereinbarung zum Kommunalen Breitbandausbau im Rahmen der in-
terkommunalen Zusammenarbeit mit der Stadt Tengen.

*****
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Zur Fortschreibung des Nahverkehrsplans des Landkreises Konstanz wurde die Gemeinde förmlich angehört und wird hierzu eine ent-
sprechende Stellungnahme mit Wünschen und Anregungen, die auch während der Beratung im Gremium vorgebracht worden sind,
an das Landratsamt Konstanz abgeben.

*****
Auf Vorschlag des Technischen und Umweltausschusses beschloss der Gemeinderat, dass der ehemalige Bahnhof Binningen (Segel-
fliegergebäude) im Eigentum der Gemeinde verbleibt. Die Miete wird ab 01. Januar 2017 von 281,21 € auf 300,00 € angehoben; über
anstehende größere Sanierungen wird bei Bedarf beraten.

*****
Nachträge zum Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Höhe von insgesamt 1.500 Euro wurden vom Gemeinderat ohne inhaltliche
Nachfragen beschlossen, wobei verwaltungsseitig nochmals deutlich darauf hingewiesen wurde, dass für diese Nachträge der Ge-
meinderat zuständig gewesen ist, nachdem bereits schon überplanmäßige Ausgaben von über 8.000 Euro für das neue Feuerwehrge-
rätehaus bewilligt worden sind.

DRK-Seniorenabend
Samstag, 26. November, in der Hegau-Halle

Liebe Mitbürger/innen der Gesamtgemeinde Hilzingen,
wie in den vergangenen Jahren haben wir für Sie wieder Fahr-
dienste mit Bussen organisiert.
Anmeldeschluss war Samstag, 19. November.
Abfahrtszeiten:
Duchtlingen 14.40 Uhr Hegaustraße/Turnhalle
Weiterdingen 14.50 Uhr Ortseingang

14.55 Uhr Stiergarten
Twielfeld 15.15 Uhr Tennis-Park
Hilzingen 15.20 Uhr Friedhof

15.23 Uhr Sonne
15.26 Uhr Kreuz

Binningen 14.50 Uhr Stubenkreuz
14.55 Uhr Gasthaus Krone

Schlatt a.R. 15.05 Uhr Bahnholzstraße
Riedheim 15.15 Uhr Bergstraße

15.20 Uhr Turmstraße
Die Einstiegsorte entsprechen den öffentlichen Bushaltestellen.

Die Veranstaltung beginnt am Samstag um 16 Uhr in der He-
gau-Halle in Hilzingen, Einlass ist ab 15.15 Uhr. Während eines
unterhaltsamen Programms bewirten wir Sie gerne mit Geträn-
ken oder auch Kaffee und Kuchen. Natürlich verwöhnen wir Sie
auch in diesem Jahr mit unserem kostenlosen Vesper.Wir freu-
en uns mit Ihnen auf einen schönen unterhaltsamen Abend.
Rückfahrt der Busse ist zwischen 19.30 und 20 Uhr. Abfahrten
werden an diesem Abend frühzeitig durchgesagt. Bitte lassen
Sie den Abend in Ruhe ausklingen, vielleicht bei einem Ge-
spräch mit alten Bekannten und Freunden.

Kontaktadressen: Bereitschaftsleitung Gerald und Sylvia
Marschner, Telefon 07739/928885, Schatzmeisterin Stefanie
Büren (ab 17 Uhr), Telefon 07731/5915702, oder Bianka Riss-
ler (ab 18 Uhr), Telefon 07731/67714.

An dieser Stelle möchten wir Ihnen noch unseren SENIOREN-
TREFF jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr erinnern. Da die
Örtlichkeiten variieren, setzen Sie sich bitte vorher mit Josefine
Koch, Tel. 07731/61737, in Verbindung. Sie gibt Ihnen gerne
Auskunft, die Truppe würde sich über neue Gesichter freuen.
Hier treffen sich Senioren zum Spiel und zur Unterhaltung bei
Kaffee und Kuchen. Schauen Sie mal rein, wenn es Ihnen ge-
fällt, kommen Sie doch öfters und bringen Sie auch Ihre Freun-
de und Bekannten mit.
Falls Sie uns mit einer Kuchenspende unterstützen möchten,
teilen Sie uns dies bitte telefonisch mit. Am besten wäre es,
wenn Sie ihn am Samstag, 26. November, zwischen 9 und 11
Uhr in der Hegau-Halle abgeben könnten.

St. Martin (Tanja Steffen) hoch zu Ross und eine Abteilung des
Musikvereins Schlatt a. R. führten am Samstag, 12. November,
am frühen Abend den Martinsumzug in Schlatt a. R. an. Überra-
schend viele Kinder hatten sich vor dem Laternenumzug mit ih-
ren Eltern sowie teilweise Omas und Opas in der Kirche zu einer
kleinen Martinsfeier, die von Katharina Zureich geleitet wurde,
eingefunden. Nach dem Marsch durchs Dorf gab es in der Gara-
ge der Feuerwehr Laugenbäck, Zopf, Punsch und für die Erwach-
senen natürlich Glühwein. Das Organisationsteam um Nadine
Ritter freute sich über die gute Resonanz der Veranstaltung. Der
Erlös aus der Bewirtung von über 200 Euro wird der Zwergen-
gruppe des SV Schlatt a. R. zu Gute kommen.

BLHV-Landsenioren

Adventsfeier
Hegau. Die Landseniorinnen

und Landsenioren im BLHV la-
den zur Adventsfeier am Don-
nerstag, 1. Dezember, um 14
Uhr, in das Gasthaus »Schönen-
bergerhof« in Nenzingen ein. Es
wurde ein kleines Programm mit
Gedichten, Liedern und Klari-
nettenklängen zusammenge-
stellt.

Bei Kaffee und Kuchen kann
man sich auf die Vorweih-
nachtszeit einstimmen lassen.

Bezirksvorsitzender Georg
Renner und Geschäftsführer Ar-
min Zumkeller freuen sich auf
viele TeilnehmerInnen.

Kindergarten
St. Mauritius

St. Martin in
Weiterdingen

Weiterdingen. St. Martin war
auch dieses Jahr wieder ein
schönes Erlebnis. Von Herzen
dankt der Kindergarten Weiter-
dingen allen, die auf vielfältige
Weise zum Gelingen des Festes
beigetragen haben. Besonders
gefreut haben sich alle über die
wunderschöne Beleuchtung in
der Kirch- und Flückiger Straße.
Vielen Dank den Anwohnern
von den Kindern, Elternbeirat
und Erzieherinnen des Kinder-
gartens St. Mauritius.



Seite 4 Gemeindeblatt Hilzingen Donnerstag, 24. November 2016

Aus der Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
am 8. November 2016

Bei der Vorberatung über den Entwurf einer neuen Hundesteuersatzung fasste der Verwaltungs- und Finanzausschuss den Empfeh-
lungsbeschluss an den Gemeinderat, Jagdhunde mit entsprechender Brauchbarkeitsprüfung ab dem 01. Januar 2017 von der Hunde-
steuer zu befreien. Befreit werden sollen demnach Jagdhunde von Jagdpächtern, Eigenjagdbesitzern und anerkannten Wildtierschüt-
zern.
Darüber hinaus wurde bei der alljährlichen Beratung über die Steuern, Gebühren und Abgaben unter anderem der Empfehlungsbe-
schluss gefasst, die Hundesteuer für den Ersthund von 96 Euro auf 108 Euro jährlich zu erhöhen und die weiteren Steuersätze entspre-
chend anzupassen.

*****
Neu festgesetzt wurden die Verrechnungssätze für Bauhofleistungen. Die Verrechnungssätze steigen für Arbeiter um 1 €/h auf dann
40,- €/h und für Vorarbeiter von 43,- €/h auf 45,- €/h im Jahr 2016 und auf 46,- €/h ab 2017.

*****
Auf Antrag der SPD/UL wurde die Einführung eines Sozialpasses ab dem Jahr 2017 vorberaten. Der Verwaltungs- und Finanzaus-
schuss fasste auf Vorschlag der Verwaltung den Beschluss, einen Betrag von 8.000 Euro im Haushaltsplan zu veranschlagen, wobei die
exakten Regularien zum Sozialpass verwaltungsseitig noch aufgearbeitet und vorgelegt werden müssen.

*****
Im Zuge der Änderung der Gemeindeordnung sollte auch die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an entsprechenden Vorha-
ben, die für Kinder und Jugendliche von Interesse sind, festgelegt werden. Der Verwaltungs- und Finanzausschuss sprach sich jedoch
gegen die Einrichtung eines Jugendgemeinderates aus und sieht die bisherige Praxis, dass Kinder und Jugendliche anlassbezogen ein-
bezogen werden sollen, als zielführend an. Der gefasste Empfehlungsbeschluss sieht vor, dass die bisherige Praxis fortgeführt werden
soll. Ergänzend hierzu soll der Bürgermeister in regelmäßigen Abständen zu »Kinder- bzw. Jugendsprechstunden« einladen, die nicht
im Rathaus stattfinden sollten.

*****
Die Pflegeplatzsituation in der Gemeinde wird aktuell auch nach der Schließung des Pflegeheims in Blumenfeld als nicht so dramatisch
gesehen, da zum Beispiel in Aach und Tengen neue Pflegeheime errichtet werden. Trotzdem erhielt die Verwaltung den Auftrag, aktiv
nach einem Investor für ein Pflegeheim in Hilzingen zu suchen und hierüber in regelmäßigen Abständen im Gremium zu berichten.

*****
Mit der Kalkulation der Abwassergebühren für den Zeitraum 2017 – 2018 wurde die Firma Schmidt und Häuser beauftragt. Bei der
von der Verwaltung vorgenommenen Nachkalkulation für das Jahr 2013 wurde bei den Niederschlagswassergebühren und den
Schmutzwassergebühren eine Überdeckung festgestellt, welche in den nächsten 5 Jahren auszugleichen ist.
Deshalb fasste der Verwaltungs- und Finanzausschuss den Empfehlungsbeschluss an den Gemeinderat, die Abwassergebühren ab
2017 von 2,01 € auf 1,73 € (Schmutzwassergebühr) und von 0,47 € auf 0,46 € (Niederschlagswassergebühr) zu reduzieren. Nach
Festsetzung der Gebührensätze durch den Gemeinderat ist eine entsprechende Satzungsänderung erforderlich.

Öffnungszeiten des Rathauses

Bürgerbüro
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 - 13.00 Uhr nachmittags geschlossen
Donnerstag: 7.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 7.30 - 15.00 Uhr

Grundbuchamt, Bauamt, Standes- und Sozialamt,
Rechnungs- und Steueramt, Gemeindekasse
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag
bis Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr nachmittags geschlossen

oder nach Vereinbarung

01. Dezember
Skwara, Eligius
Karl-Riede-Str. 4, Hilzingen 80 Jahre

Unsere Jubilare

Heitere Theatertage, Narrenverein Epfelbießer, Freitag,
25., bis Sonntag, 27. November, Wiesentalhalle Weiterdingen

DRK-Seniorenabend, DRK-Ortsverein Hilzingen, Samstag,
26. November, Hegauhalle

Weihnachtsmarkt, Segelfluggruppe Binningen, Montag,
28. November, 16 Uhr, Flugplatz Binningen

Eucharistiefeier in der Adventszeit mit anschließender Ad-
ventsfeier, Seniorenwerk St. Peter und Paul, Mittwoch, 30. No-
vember, 14.30 Uhr, Kirchenkeller

Jahresabschlussfeier, Männergesangverein Duchtlingen,
Samstag, 3. Dezember, 19 Uhr, Halle Duchtlingen

Weihnachtsfeier, Fanfarenzug Castellaner, Samstag, 3. De-
zember, Burghalle Riedheim

Weihnachtsfeier, SV Binningen, Samstag, 3. Dezember, Ho-
henstoffelnhalle Binningen

Big-Band-Konzert, Musikverein Hilzingen, Sonntag, 4. De-
zember, 16 Uhr, Turnhalle Duchtlingen

Terminplaner
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Haus- und Gartenverein

Fachvortrag
Hilzingen. Der Haus- und

Gartenverein Hilzingen lädt am
Montag, 28. November, um 19
Uhr zu einem Fachvortrag ins
»Laurentiusstüble« Hilzingen
ein. Themen sind »Initiative 60
plus«, seniorenfreundliche
Handwerksleistungen. Referen-
ten sind Rainer Kenzler, Vol-
kertshausen, sowie Gerd Bur-
kert, Energieberater der Ener-
gieagentur Kreis Konstanz.

Die »Initiative 60 plus« steht
für seniorenfreundliche Hand-
werkerleistungen. Welche Vor-
teile hat es für beide Seiten,
wenn Senioren und Handwer-
ker mehr voneinander wissen?
Die Handwerker berücksichti-
gen die Lebensweise und die
Bedürfnisse älterer Kunden. Die
Senioren haben es bei einem
Auftrag mit Fachkräften zu tun,
die ihre Sorgen und Ängste ver-
stehen und höflich, pünktlich
und kompetent sind. Das
60+-Konzept zeichnet Hand-
werker im Landkreis mit einem
Alleinstellungsmerkmal aus.

Zu diesen beiden aktuellen
Themen sind alle interessierten
Mitglieder und Gäste herzlich
willkommen.

BigBand Soundblaster

Weihnachts-
konzert

Duchtlingen. Die BigBand
Soundblaster des Musikvereins
Hilzingen intensiviert ihre Pro-
ben für das traditionelle Weih-
nachtskonzert. Auch in diesem
Jahr laden die MusikerIinnen
der Soundblaster zum Konzert
am 2. Advent, 4. Dezember, um
16 Uhr in die Turnhalle Ducht-
lingen ein und freuen sich auf
viele Zuhörer.

Es ist mittlerweile schon Tradi-
tion, dass die BigBand eine wei-
tere Kapelle zu ihrem Konzert
einlädt. In diesem Jahr darf die
BigBand Soundblaster das Ju-
gendblasorchester Orsingen-
Nenzingen begrüßen.

Seit einigen Wochen proben
die Soundblaster intensiv an den
Konzertstücken. Nächsten
Samstag, 25. November, findet
ein Intensivprobentag mit Re-
gisterproben statt, um an der
Detailarbeit zu feilen.

Kleintierzuchtverein

Kleintierschau
Hegau. Die Lokalschau des

Kleintierzuchtverein C560 Gott-
madingen findet am kommen-
den Wochenende in der Fahr-
kantine statt. Am Samstag, 26.
November, ist die Ausstellung
von 14 bis 18 Uhr, am Sonntag,
27. November, von 10 bis 17
Uhr geöffnet.

An beiden Tagen dürfen sich
die Besucher auf eine reichhalti-
ge Tombola sowie Kaffee und
selbstgebackenen Kuchen freu-
en. Am Sonntag werden die
Gäste über Mittag kulinarisch
verwöhnt. Die Kleintierzüchter
Gottmadingen präsentieren die
besten Kaninchen aus über 20
Rassen und Farbschlägen.

Geflügel aller Art darf wegen
der aktuellen Vogelgrippe in
diesem Jahr nicht gezeigt wer-
den. Die Frauengruppe des Ver-
eins zeigt Handarbeits- und Bas-
telarbeiten, für die jüngeren Be-
sucher gibt es eine Bastel- und
Schminkecke.

SV Binningen

6. Weihnachts-
zauber

Binningen. In diesem Jahr lädt
der SV Binningen zum 6. Weih-
nachtszauber am Samstag, 3.
Dezember, um 19 Uhr, in die
Hohenstoffelnhalle ein. Erwar-
tet wird der Nikolaus, und musi-
kalische Unterhaltung sorgt für
weihnachtliche Stimmung.

Auch wird es wieder das
Schrottwichteln geben, wozu
jeder die Untiefen seines Kellers
durchstöbern und ein »Schrott-
geschenk« schön verpackt mit-
bringen kann. Verbindliche An-
meldung bis Freitag, 25. No-
vember, bei Reiner Rösch, Ran-
denblick 1, oder bei jedem Ab-
teilungsleiter. Der Kostenbei-
trag beträgt 27 Euro (30 Euro
für Nichtmitglieder) und sollte
bei der Anmeldung entrichtet
werden.

Der Aufbau findet am Mitt-
woch, 30. November, ab 18 Uhr
statt. Der Sportverein hofft auf
viele helfende Hände, die auch
gerne viel Dekomaterial (auch
Großes wie Schlitten/Ski/Later-
nen) mitbringen dürfen.

Rückfragen beantwortet Rei-
ner Rösch gerne unter Telefon
07739/292.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen

an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
und gegen die Datenübermittlung an das

Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubi-
läums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art
des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden,
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Hilzingen, Hauptstra-
ße 36, 78247 Hilzingen, eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf.

Öffentliche Bekanntmachung

Musikverein Binningen

Christbaum-
verkauf

Binningen. Der Musikverein
Binningen lädt herzlich zum
Christbaumverkauf am Sams-
tag, 10. Dezember, von 10 bis
14 Uhr beim Kindergarten in der
Poststraße 6 ein. Angeboten
wird eine große Auswahl an
frischgeschlagenen Nordmann-
tannen in verschiedenen Grö-
ßen und bester Qualität aus
dem Hegau. Die Bäume werden
erst kurz vor dem Verkauf ge-
fällt und zu wettbewerbsfähi-
gen Preisen angeboten. Mit
dem Sofort-Lieferservice wird
der Baum direkt zum Kunden
nach Hause gebracht. Da nur
eine begrenzte Menge an Bäu-
men zur Verfügung steht, lohnt
sich eine Voranmeldung unter
christbaummarkt-binningen@
t-online.de sowie bei Josef Hie-
stand (Tel. 07739/1576) und
Matthias Geiger (Tel. 07739/
927966).

Mit Grillwürsten, Glühwein,
Punsch und Getränken am La-
gerfeuer ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.

Hospizverein

Kindertrauer
Hegau. Wenn minderjährige

Kinder trauern, sind Mütter
oder Väter nicht selten überfor-
dert. Oft fehlen Informationen
über Kindertrauer. Am Mitt-
woch, 30. November, um 19.30
Uhr, gibt Alexandra Maigler, Di-
plom-Psychologin und Koordi-
natorin der Kinder- und Jugend-
hospizarbeit im Landkreis Kon-
stanz, Einblicke in Trauerprozes-
se von Kindern.

Ihr Vortrag mit dem Titel »Wie
können Eltern ihre trauernden
Kinder unterstützen?« soll hel-
fen, kindliche Trauerreaktionen
einzuordnen und gibt prakti-
sche Tipps, um konstruktiv mit
der Trauer von Kindern umzu-
gehen.

Der Vortrag findet im Haus am
Park, Talgartenstraße 4, Kon-
stanz, statt. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erwünscht. Wei-
tere Informationen gibt es unter
www.hospiz-konstanz.de.

Caritasverband Singen

Pflegestärkungs-
gesetz

Hegau. Der Familienunter-
stützende Dienst des Caritas-
verbandes Singen-Hegau lädt
herzlich zu einer Informations-
veranstaltung am Dienstag, 29.
November, von 19.30 bis 21
Uhr in die Räume des Caritas-
verbandes Singen-Hegau, Frei-
heitstraße 15 in Singen, ein.

Das Zweite Pflegestärkungs-
gesetz (PSG II) bringt ab dem 1.
Januar 2017 grundlegende Ver-
änderungen und Verbesserun-
gen im Pflegesystem für Pflege-
bedürftige, Angehörige sowie
Pflegekräfte. Eckpfeiler des
neuen Gesetzes ist die Einfüh-
rung des neuen Pflegebedürf-
tigkeitsbegriffs, der sich stärker
an den Bedürfnissen jedes ein-
zelnen Menschen, an seiner in-
dividuellen Lebenssituation und
an seinen individuellen Beein-
trächtigungen und Fähigkeiten
orientiert. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldung bitte un-
ter Tel. 07732/8203399 oder
klement-schumacher@caritas-
singen-hegau.de. Gefährliche Abfälle

Sammlung/Verwertung HBCD-haltiger Abfälle

Hegau. Seit 1. Oktober 2016
sind Dämmstoffe, die mit dem
Flammschutzmittel HBCD (He-
xabromcyclododecan) behan-
delt sind, als gefährliche Abfälle
einzustufen. Hierzu zählen ins-
besondere Dämmstoffabfälle
aus Polystyrol-Materialien und
Baustyropor. Aufgrund der Ein-
stufung als gefährlicher Abfall
dürfen und können Hausmüll-
verbrennungsanlagen hierzu-
lande HBCD-haltigen Abfall
nicht mehr entsorgen.

Nach einem Erlass des Um-
weltministeriums Baden-Würt-
temberg vom 12. Oktober 2016
handelt es sich allerdings nicht
um gefährlichen Abfall, wenn
der Anteil HBCD-haltiger
Dämmplatten auf der Baustelle
maximal 0,5 Kubikmeter pro
Tonne Baumischabfall beträgt.
Haushaltsübliche Kleinmengen
dieser Abfälle kann der Land-
kreis Konstanz als zuständiger
öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger weiterhin in Form
von Rest-/Sperrmüll sowie am
Wertstoffhof in Singen-Rickels-
hausen entgegennehmen.

Die Beseitigung von HBCD-

haltigen Baumischabfällen und
Monofraktionen aus Umbau-
und Renovierungsmaßnahmen
erfolgt hingegen über die ge-
werbliche Abfallentsorgung.
Für die gewerbliche Abfallent-
sorgung ist es erforderlich, dass
Hausmüllverbrennungsanlagen
in Baden-Württemberg die Ge-
nehmigung für die Verbren-
nung von derartigen Abfällen
beantragen und auch erhalten.
Ob und wann solche Genehmi-
gungen beantragt und erteilt
werden, ist derzeit nicht abseh-
bar.

Das Landratsamt Konstanz
kann deshalb momentan keine
Entsorgungsmöglichkeiten für
den gewerblichen Bereich be-
nennen. Eine Vermischung mit
anderen Abfällen in einer Ent-
sorgungsanlage mit dem Ziel
von maximal 0,5 Kubikmetern
pro Tonne ist nicht erlaubt.

Weitere Informationen zu die-
sem Thema erteilt das Amt für
Abfallrecht und Gewerbeauf-
sicht des Landratsamtes. An-
sprechpartnerin ist Petra Reiner,
Telefon 07531/800-1252, pe
tra.reiner@LRAKN.de.

Amt für Landwirtschaft

Fortbildung
Pflanzenschutz

Hegau. Das Amt für Landwirt-
schaft des Landratsamtes Kon-
stanz bietet am Freitag, 25. No-
vember, von 13 bis 17 Uhr in der
Biberhalle in Tengen-Watter-
dingen eine Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz an. Die
Teilnahme wird als vierstündige
Fortbildung zur Sachkunde
Pflanzenschutz anerkannt.

Vorgesehene Themen: »Preci-
sion Farming« im Ackerbau,
Rechtsgrundlagen im Pflanzen-
schutz sowie Strategien und
Verfahren des integrierten
Pflanzenschutzes. Voranmel-
dung unter Tel. 07531/800-
2966 oder per E-Mail an land
wirtschaftsamt@LRAKN.de er-
forderlich. Am Veranstaltungs-
tag ist der Personalausweis mit-
zubringen. Weitere Infos bei
Franz Steidle, Amt für Landwirt-
schaft, Tel. 07531/800-2923,
franz.steidle@LRAKN.de.
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Freie Waldorfschule
Wahlwies

Anmeldung
Hegau. Kinder, die bis zum 30.

September 2017 sechs Jahre alt
werden, gelten als schulpflich-
tig. Wer eine Einschulung an der
Freien Waldorfschule Wahlwies
wünscht oder erwägt, wird um
schriftliche Anmeldung bis zum
31. Dezember 2016 gebeten.
Die gilt auch für Kinder, die vor-
aussichtlich zurückgestellt wer-
den. Ein erster Informations-
abend findet am Freitag, 25.
November, um 19.30 Uhr im
Musiksaal der Schule statt.

Das Informationswochenende
mit Schulführung und Einbli-
cken in den Unterricht findet am
Freitag, 10. März, und Samstag,
11. März, in den Räumen der
Schule statt. Die Anmeldung er-
folgt über das Vormerkblatt, er-
hältlich im Schulbüro unter Tel.
07771/87060 oder schulbuero
@waldorfschule-wahlwies.de.

Christliche Schule
im Hegau

Infoabend
Hilzingen. Am Mittwoch, 30.

November, findet um 19.30 Uhr
ein Infoabend der Christlichen
Schule im Hegau statt. Themen
des Abends sind: »Welche Ziele
werden verfolgt? Wie kann Ler-
nen gelingen? Warum christli-
che Schule? Was verstehen man
unter guter Schule?«.

Ein spannender Abend zum
Thema »Schule der Zukunft - so
kann Schule gelingen« erwartet
die Teilnehmer. Eingeladen sind
alle Eltern von Grundschülern,
Eltern von künftigen Fünftkläss-
lern, Eltern von Quereinsteigern
bis Klasse 9, Eltern der Schule,
die das Schulkonzept vertiefen
möchten, SchülerInnen, die sich
über ihre künftige Schule eine
Meinung bilden wollen, und alle
Interessierten. Möglich sind ein
Hauptschulabschluss, Werk-
realschulabschluss, Mittlere Rei-
fe und Abitur (ab SJ 12/13 für
alle Fünftklässler).

EKS AG

Ausholzarbeiten
Hegau. Im Bereich der oberir-

dischen Übertragungsleitungen
im Versorgungsgebiet der EKS
AG wird in den nächsten Tagen
und Wochen ausgeholzt. Bäu-
me und Sträucher, die den Si-
cherheitsabstand unterschrei-
ten, werden, falls notwendig,
gekürzt oder entfernt. Dem
Grundstück wird, soweit mög-
lich, Sorge getragen. Die betrof-
fenen Grundeigentümer wer-
den gebeten, den Zugang zu
gewährleisten.

In besonderen Fällen, und
wenn es die Zugänglichkeit er-
fordert, werden die Eigentümer
direkt kontaktiert und infor-
miert. Die Arbeiten dienen der
sicheren und unterbruchsfreien
Stromversorgung und sind un-
umgänglich. Die EKS AG be-
dankt sich bei allen betroffenen
Kunden für das Verständnis.

Musikverein Hilzingen

Vorverkauf für
»LaBrassBanda«

Hilzingen. Die Weihnachts-
zeit rückt näher, und wieder
stellt sich die Frage: »Was
schenke ich meinen Liebsten?«.
Der Musikverein hat die Idee für
das ideale Weihnachtsge-
schenk: Karten für das »La-
BrassBanda«-Konzert am 12.
Oktober 2017 im Hilzinger
Kirchweih-Festzelt. Für nur 30
Euro kann man das Konzert der
bayrischen Band erleben.

Neu sind jetzt auch die Vorver-
kaufsstellen: Mountain-Shop,
Bahnhofstraße 1 in Hilzingen,
und Sicherheitstechnik Stein-
mann, Schwarzwaldstraße 11 in
Singen. Dort gibt es ab sofort
Karten zu kaufen.

Weitere Infos auch unter
www.kirchweih-hilzingen.de
oder www.labrassbanda.com.
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Fr. 02.12. Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.
Gelbe Säcke sind im Rathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
- 2 Küchenhochschränke, Eiche hell, Telefon 9441908
- Couchgarnitur, Rundsitzgruppe mit Sessel, blau gemustert,

nicht ausziehbar, Telefon 07739/99890
- Bett zum Hochklappen, 1 x 2 Meter, Lattenrost und Bett-

kasten inklusive Regalschrank 2 x 1,3 Meter (Höhe/Breite)
Telefon 07739/1252

- Korb-Fernsehsessel, klappbar, sandfarben, Telefon 60265

Abfuhrtermine

Zu verschenken

Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Bürgerbüro, abge-
holt werden.
- Ring, Gelbgold mit Stein
- Fahrrad, Fundort: Haupt-

straße/Bushaltestelle
Aus dem Bestand des Fund-
amtes werden folgende Sa-
chen, die innerhalb der vor-
gesehenen Zeit vom Verlierer
nicht abgeholt wurden, zum
Erwerb angeboten:
- Armbanduhr
Gebote sind bis 9. Dezem-
ber, beim Bürgerbüro im Erd-
geschoss, Telefon 07731/
3809-73, abzugeben.

Fundsachen

Müll-Tipps und Hinweise

Die Abfuhr der Blauen Tonne erfolgt durch die Firma REMONDIS
Süd GmbH Radolfzell (vorm. Firma SITA Süd Heinemann GmbH),
Tel. 07732/99990.
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt durch die MZV-Dienst-
leistungs-GmbH Rielasingen-Worblingen, Tel. 07731/9315-61
oder -65.
Ausgabe der Gelben Säcke in haushaltsüblichen Kleinmengen
während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Hilzingen, EG
Bürgerbüro.
Glascontainer: Bitte nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn und
entsorgen Ihr Altglas nur werktags zwischen 7 und 12 sowie
zwischen 13 und 20 Uhr. Die Glascontainer werden durch die
Firma REMONDIS Süd GmbH geleert.
Entsorgung von Elektronikschrott-Großgeräten,
Kühl- und Gefriergeräten, Bildschirmen und Sperrmüll
In der Mitte des Abfallkalenders finden Sie neben den Anmelde-
karten für Elektronikschrott-Großgeräte, Kühlgeräte und Bild-
schirme zwei Karten zur Anmeldung Ihres Sperrmülls. Sie erhalten
vom Müllabfuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen schrift-
lich innerhalb von vier bis sechs Wochen den Abholtermin mitge-
teilt. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Abfallka-
lender.

Jahnstraße 40 78234 Engen
Tel. 07733/97230 Fax 97231
info-kommunal@t-onl ine.de

Mo - Fr 9 -12 Uhr + 14 - 18 Uhr
außer Mi t twochnachmi t tag

.

.
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Verlag +Drucksachenservice
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Jugendkeller

Öffnungszeiten
Hilzingen. Der Jugendkeller
hat immer mittwochs von 16
bis 20 Uhr und donnerstags
von 15.30 bis 19 Uhr geöff-
net. Eingang: Westbau,
Treppe in den Schulkeller.

Freiwillige Feuerwehr

Probenplan
Hilzingen: Montag, 28. No-
vember, 19.30 Uhr, Zug I + II;
Schlatt a. R.: Montag, 28. No-
vember, 19.45 Uhr;
Riedheim: Donnerstag, 1. De-
zember, 20 Uhr, Theorie, Kno-
ten und Stiche.

Johanniter

Erste Hilfe am
Säugling/Kind

Hegau. Ab Dienstag, 29. No-
vember, findet bei der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, Zelglestraße 6
in Singen, ein Kurs zur »Ersten
Hilfe am Säugling und Kind«
statt. Der Kurs vermittelt das
Rüstzeug für Notfälle bei Kin-
dern. Pseudo-Krupp, Fieber-
krämpfe, plötzlicher Säuglings-
tod sind ein Ausschnitt der
zahlreichen Themen.

Der Kurs umfasst drei Abende
(29. November, 6. Dezember
und 13. Dezember), jeweils von
19.30 bis 22 Uhr. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung bei
Andreas.Bach@johanniter.de
oder Tel. 07731/998313.

Landwirtschaftsamt

Fachwart für
Obst und Garten

Hegau. Ab 29. November bie-
ten das Amt für Landwirtschaft
des Landratsamtes Konstanz
und der Landesverband für
Obstbau, Garten und Land-
schaft Baden-Württemberg
(LOGL) gemeinsam einen Aus-
bildungskurs zum »LOGL-Ge-
prüften Obst- und Gartenfach-
wart« an.

Der Kurs führt durch das Ve-
getationsjahr mit Winterschnitt,
Juniriss und Sommerschnitt, das
Veredeln von Obstgehölzen,
die Obsternte sowie die Lage-
rung und Verwertung des Ob-
stes. Kenntnisse über den Ge-
müseanbau im Hausgarten, den
Schnitt von Ziergehölzen, über
Pflanzenkrankheiten und
Schädlinge sowie den richtigen
Umgang mit Pflanzenschutz-
mitteln werden ebenfalls ver-
mittelt.

Der Kurs endet im November
2017 mit einer Prüfung. Die Ein-
führung findet am Dienstag, 29.
November, um 19 Uhr im Amt
für Landwirtschaft, Winterspü-
rer Straße 25 in Stockach, statt.

Kurstage: donnerstagabends
Theorie im Amt für Landwirt-
schaft, freitags und samstags
Praxis auf verschiedenen Betrie-
ben. Anmeldung bei W. Rösch,
Amt für Landwirtschaft, Tel.
07531/800-2936, Mobil:
0175/4332317, wilfred.roesch
@LRAKN.de.

Dekanat Hegau

Tauf-
und Firmkurs

Hegau. Das katholische Deka-
nat Hegau lädt ab Dezember
wieder zum Tauf- und Firmkurs
für Erwachsene ein. Start ist am
Dienstag, 6. Dezember, um 20
Uhr im Pfarrhaus Liebfrauen in
Singen. Der Kurs umfasst fünf
Gruppentreffen, die in der Ad-
ventszeit beginnen und mit der
Taufe oder Firmung in der
Osterzeit enden. Infos und An-
meldung bei Iris Bieler im Deka-
natsbüro unter Tel. 07731/
16903-00 oder unter www.de
kanat-hegau.de.





Sicher in Haus und Garten
Handläufe bewahren vor Stürzen

Hegau. Die letzten Arbeiten
im herbstlichen Garten laufen
auf Hochtouren. Doch gerade
auch in Hof und Garten sollte
darauf geachtet werden, dass
Treppen und Gartenwege sicher
begehbar sind. Besonders ange-
nehm ist es, wenn dann der
Handlauf aus handwarmem
Material beschaffen ist, denn
wer möchte schon ein eiskaltes
Stahlrohr anfassen, wenn er
Halt sucht. Auch nur wenige
Stufen zur Haustüre können im
Winter auf vereistem oder
schneebedecktem Boden ohne
einen Handlauf zu einem un-
überwindbaren Hindernis wer-
den.

Auch im Haus sollte über
Sturzgefahr an Treppen nach-
gedacht werden. Hier ist der

Handlauf nicht nur eine große
Hilfe sondern kann auch zum
Erhalt der Gesundheit beitra-
gen. Ärzte empfehlen, die Trep-
pe durchaus als Fitnessgerät
mehrmals täglich zu nutzen, je-
doch unter Wahrung der Sicher-
heit und raten daher zu einem
beidseitigen Handlauf.

Oftmals wird der Handlauf –
wenn er richtig und normge-
recht montiert wird – sogar von
der Pflegekasse bezahlt. Norm-
gerecht sind Handläufe dann,
wenn sie in einer Höhe von 85
bis 90 Zentimetern montiert
werden, gut umgreifbar und
durchlaufend in den Ecken sind
sowie 30 Zentimeter über die
erste und letzte Stufe geführt
werden, da die Hand immer
vorgreift.



Sauber und preisgünstig
Erdgas ist das beliebteste Heizsystem

Hegau. Rund die Hälfte aller
deutschen Haushalte nutzt Erd-
gas als Energieträger für moder-
ne Heizungsanlagen – so das Er-
gebnis einer aktuellen Studie
des Bundesverbandes der Ener-
gie- und Wasserwirtschaft
(BDEW). Demnach ist und bleibt
Erdgas »Heizsystem Nummer
eins der Deutschen«.

Allein 2016 wurden von Janu-
ar bis August bereits 46,3 Pro-
zent aller Neubauten mit einer
Erdgasheizung ausgestattet.
Hinzu kommen 21,9 Prozent
Fernwärme, bei der Erdgas ei-
nen Anteil von einem Drittel
hat. Insgesamt fiel somit in über
100.000 Wohnungsneubauten
die Wahl auf Erdgas.

Die Gründe dafür liegen für
Karl Mohr, Regiocenter-Leiter
der Thüga Energie in Singen, auf
der Hand: »Erdgas ist sauber,
bietet hohen Komfort, und Gas-
Brennwertheizungen zählen zu
den preisgünstigsten, sparsams-
ten und technisch ausgereiftes-
ten Heizsystemen«.

Hinzu kommt der entschei-
dende Beitrag zur Energiewen-
de, den Erdgas leisten kann.
Laut BDEW ließen sich allein im

Wärmemarkt bis 2020 jedes
Jahr bis zu 45 Millionen Tonnen
CO2 einsparen, wenn zehn Mil-
lionen veraltete Heizkessel
durch moderne Erdgastechnik
ausgetauscht und dabei zehn
Prozent Bio-Erdgas verwendet
würde.

Die Thüga Energie rät ihren
Kunden ebenfalls zu einer Kom-
bination aus moderner Erdgas-
Brennwerttechnik und dem Ein-
satz von Bio-Erdgas – auch um
die Anforderungen des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes für Ba-
den-Württemberg (EWärmeG)
zu erfüllen.

»Die große Nachfrage nach
Erdgas können unsere Energie-
berater nur bestätigen«, berich-
tet Karl Mohr. »Dabei spielt für
unsere Kunden sowohl die Effi-
zienz und Sparsamkeit der Anla-
gen als auch der Umweltvorteil
eine Rolle«. Der Energieversor-
ger berät zu allen Fragen der
Heizungsplanung und -moder-
nisierung inklusive geeigneter
Fördermittel.

Weitere Informationen gibt es
bei der Thüga Energie im
Kundencenter Singen in der
Industriestraße 9.



Vom Keller bis zum Dach
Sinnvolle Modernisierungsmaßnahmen

Hegau. Den Wohnwert stei-
gern, Kosten sparen und die
Umwelt schonen: Immer mehr
Deutsche treibt die Modernisie-
rung ihres Wohneigentums um.
Allein die KfW förderte in den
ersten drei Quartalen im Jahr
2015 rund 86.500 Projekte.
Welche Maßnahmen zur Mini-
mierung des Energieverbrauchs
für Heizung, Warmwasser und
Lüftung sind besonders emp-
fehlenswert?

Dachsanierung: Viel Heiz-
wärme entweicht über schlecht
gedämmte Dächer. Spätestens
nach 25 Jahren sollten Hausbe-
sitzer ihr Dach unter die Lupe
nehmen. Hier sind Energieein-
sparungen von bis zu 30 Prozent
möglich. Solarthermie zur
Warmwasserbereitung: Das
Wasser zum Duschen und Ab-
waschen kann man einfach von
der Sonne wärmen lassen. Rund
6.000 Euro sind für einen Son-
nenkollektor fällig, mit dem bis
zu sieben Prozent der Energie-
kosten gespart werden können.
Eine Erneuerung muss erst nach
20 bis 30 Jahren vorgenommen

werden. In der Regel ist ein zu-
sätzlicher Solarspeicher im Hei-
zungskeller nötig, der dabei
hilft, sonnenfreie Stunden oder
Tage zu überbrücken. Photo-
voltaik zur Stromerzeugung:
Auch für den Strom lässt sich der
Sonnenschein nutzen: Mit rund
14.000 Euro schlägt eine Photo-
voltaikanlage zu Buche. Mit ihr
sind Einsparungen von rund 15
Prozent möglich. Fassade:
Nach 20 bis 25 Jahren ist auch
die »Schale des Hauses« mal
wieder dran. Einsparungen von
bis zu 24 Prozent sind möglich
und auch der Schutz vor Schim-
mel wird deutlich erhöht. Fens-
ter: Mit moderner Verglasung
und dichteren Fenstern bleibt
die Heizwärme länger erhalten.
Kellerdecken-Dämmung: Ein
guter Wärmeschutz ist auch
zum Erdreich hin wichtig, sonst
kriecht die Kälte buchstäblich
nach oben. Heizkessel: Ist der
Heizkessel älter als 20 Jahre,
sollte er ausgetauscht werden
(rund 9.500 Euro). Das kann zu
Energieeinsparungen von bis zu
30 Prozent führen.



Optimieren, dann sanieren
Energie clever nutzen und Heizkosten sparen

Hegau. Wer Heizöl sparen
will, muss nicht frieren und auch
nicht unbedingt viel investieren:
Optimieren ist der erste Schritt
zum günstigen Verbrauch.

Energie clever nutzen ist ange-
sagt: Öl sparen heißt richtig
Heizen und Lüften und Warm-
wasser sparen. Hier die Spar-
Tipps:
Kostencheck: Den Ölpreis im
Auge behalten und im Sommer
Heizöl kaufen.
Heizungscheck: Die alte Hei-
zung spart über 10 Prozent
Heizöl, wenn sie richtig auf Vor-
dermann gebracht wird: Genau
wie bei einem Auto senkt eine
Inspektion den Verbrauch und
erhöht die Lebensdauer.
Größere Investition: Heizen
mit der Sonne. Bis zu 70 Prozent
spart ein Solarsystem für Trink-
wassererwärmung und Hei-
zungsunterstützung und bringt
die Heizung in den grünen Be-
reich.
Gebäude-Dämmung: Zieht es
bei Ihnen durch alle Ritzen?
Fühlen sich die Wände kalt an?
Nachträgliche Wärmedäm-
mung ist effizient und macht das
Haus zu einem sanierten Pracht-

stück.
Heizung erneuern: Wenn
nichts hilft, muss der alte Ölkes-
sel raus. Moderne Gasbrenn-
wertkessel sparen mehr als 40
Prozent Heizkosten, alternative
Systeme bieten Unabhängigkeit
vom immer teuer werdenden
Rohstoff Heizöl. Thema Solar-
thermie: Ein neuer Brennwert-
kessel spart 40 Prozent
Wärmeenergie. Kombiniert
man die neue Ölheizung mit So-
lar-Energie, spart man noch ein-
mal 25 Prozent Wärmekosten.
Die Betriebskosten sind mini-
mal.
Brauchwasser solar gewin-
nen: 60 Prozent des jährlichen
Warmwasserbedarfs der ge-
samten Familie deckt eine Solar-
anlage. Im Sommer reicht die
Solarwärme meist zu 100 Pro-
zent. Solaranlagen, die zusätz-
lich noch die alte Ölheizung un-
terstützen, sparen immerhin ein
Viertel des gesamten Heizölver-
brauchs ein! Sie benötigen aller-
dings ausreichend Platz für je ei-
nen Brauchwasser- und Hei-
zungspufferspeicher bezie-
hungsweise einen Kombispei-
cher.



Themenschwerpunkte

Bautrends 2017
Hegau. Energieeffizienz, Ge-

sundes Bauen und Nachhaltig-
keit – diese drei Begriffe bestim-
men die Bautrends 2017. Neue
gesetzliche Regelungen zur
Senkung des Energiebedarfs
von Gebäuden, intelligente Ver-
schattungssysteme, nachhaltige
Industriebauten und Barriere-
freiheit sind nur einige der The-
men, mit denen sich Architek-
ten, Bauingenieure und Bauher-
ren im kommenden Jahr be-
schäftigen werden. Die klima-
politischen Entwicklungen in
Deutschland, Europa und der
Welt haben Energieeffizienz zu
einem der bedeutendsten The-
men im Bauwesen gemacht.
Dieser Trend wird sich im kom-
menden Jahr fortsetzen.

Wenn die Fenster
schwitzen

Stoßlüften hilft auch gegen Schimmelbildung

Hegau. Wenn es draußen kalt
wird, macht man es sich drinnen
kuschelig warm. Doch gerade
das bringt unsere Fenster oft
zum »Schwitzen«: Die Scheiben
werden nass. Wieso beschlagen
Fenster? Grundsätzlich gilt: Je
wärmer die Luft ist, desto mehr
Feuchtigkeit kann sie abspei-
chern. Ist es nun draußen kalt,
sind auch die Fensterscheiben
kalt. An diesen Stellen konden-
siert das Wasser - die Fenster
beschlagen.

Was kann man gegen beschla-
gene Fenster tun? Es gibt einige
Hausmittel, die beschlagenen
Fenster vorbeugen können.

Vor allem im Bad (beim Du-
schen oder Baden) lohnt sich
folgender Tipp: einige Kerzen
oder Teelichter vor den Spiegel
oder das Fenster stellen. So blei-
ben sie trotz aufsteigendem
Dampf klar und unbeschlagen.
Stoßlüften hilft in Räumen, die
besonders »beschlagungsge-
fährdet« sind - wie etwa Bade-
zimmer, Küche, Schlafzimmer.
Hier sollte mehrmals am Tag gut
durchgelüftet werden. Die so
zirkulierende Luft reguliert die
Luftfeuchtigkeit. Tut man es
nicht und das Kondenswasser
bleibt liegen, kann sich gesund-
heitsgefährdender Schimmel



Badezimmer
als Wohnraum

Offenheit und Minimalismus im Trend

Hegau. Bodengleiche Du-
schen, freistehende Badewan-
nen, elektronische Armaturen:
Der Markt der Badgestaltung ist
voll von Innovationen und
Trends. Zu den Top-Trends der
Badezimmer-Neuheiten gehört
auch das offene Badezimmer:
Vorbild waren Designhotels in
Berlin, Bangkok oder Barcelona.
Nun setzen sich offene Bade-
zimmer auch bei der privaten
Badgestaltung immer weiter
durch. Das Bad wird immer
mehr zum Wohnraum und rückt
auch baulich immer näher an
das Schlafzimmer. Für Transpa-
renz und Intimsphäre zugleich
sorgen intelligente Raumteiler
oder Schiebetüren. Aber nicht
nur das Badezimmer selbst wird
immer wohnlicher. Auch die
einzelnen Komponenten bieten
zunehmend mehr Komfort und
Behaglichkeit. Die Entwicklung
zu größeren Duschen ist einer
der offenkundigsten Badezim-
mer-Trends. Große Duschen
sorgen für Bewegungsfreiheit –
und intelligente Raumkonzepte
bringen selbst große Duschen

raumsparender unter, als die
meisten Menschen glauben.
Ebenso nachhaltig wie individu-
ell ist der Badezimmer-Trend hin
zu mehr und neuen Farben.
Blautöne schaffen eine entspan-
nende und ruhige Atmosphäre.
Perfekte Wohnlichkeit gewinnt
das Bad durch die stimmige
Kombination von Möbel- und
Wandfarben.

Sicher: Auch das üppig vergol-
dete barocke Bad wird in Zu-
kunft seine Liebhaber finden.
Aber es gilt auch: Weniger ist
mehr. Die Linienführungen
orientieren sich am »Organic
Design«. Mit feinen Konturen,
die an Vorbilder aus der Natur
erinnern. Spülrandlose WCs
sind eine sichere Lösung für
mehr Hygiene im Bad – und da-
rüber hinaus überaus pflege-
leicht. Innovative Spülsysteme
reinigen das WC schnell und
gründlich. Schmutz und Abla-
gerungen finden keinen Halt.
Dafür sorgen nicht nur die Spül-
systeme, sondern auch effektive
Versiegelungen der WC-Ober-
flächen.



Bad- und Wohnfliesen

Trends 2017
Hegau. Gerade wurden in Ita-

lien die Fliesentrends 2017 ge-
zeigt. Die allgemeinen Trends –
Holzreproduktionen, Vintage,
Stein und Beton – sind weiterhin
ungebrochen. Verschiedene
Materialinterpretationen ma-
chen die Holz- und Steinoptiken
individuell und vielfältig ein-
setzbar. Im Vintagestyle gibt es
Fliesen mit Kratzer und Bearbei-
tungsspuren bis hin zu Farbres-
ten, die den Blick auf das nackte
Holz freilegen.

Gold und schillernde Mischun-
gen schaffen auf den Oberflä-
chen besondere Lichteffekte.
Eine besondere Rolle spielen
Metalle wie Kupfer, Eisen, Silber
und Bronze, die in verschiede-
nen Fliesenkollektionen zum
Einsatz kommen. Unter dem
Stichwort Vintage und Nostal-
gie sind interessante Dekor- und
Formatlösungen erhältlich.

Mit den von der Textilwelt in-
spirierten Fliesen lassen sich ein-
malige Raumerlebnisse schaf-
fen.

Die Fliesenhersteller bieten in
ihren Kollektionen inzwischen
aufeinander abgestimmte
Wand- und Bodenfliesen an -
damit sieht das neue Bad garan-
tiert wie aus einem Guss aus.
Dekor-, Farb- und Formatge-
staltungen sind auf die verschie-
densten Wohnstile und Ein-
satzbereiche abgestimmt.

Alternative Pellets

Sauber Heizen
Hegau. Wer mit Holzpellets

heizt, erspart sich das langwieri-
ge Trocknen und hat eine sau-
bere Alternative zum Scheitholz
zur Hand. Umweltfreundlich
sind sie ebenfalls, da sie keine
chemischen Bindemittel enthal-
ten. Ihre Energieeffizienz ist
doppelt so hoch wie die von
Heizöl. Außerdem verbrauchen
Beschaffung, Herstellung und
Transport dieser kleinen Stifte
aus gepressten Holzspänen zum
Endverbraucher sehr wenig
Energie. Heizungsanlagen mit
Holzhackschnitzeln eignen sich
für größere Häuser. Diese unre-
gelmäßig geformten Holzstück-
chen sind im Brennstoffhandel
schon getrocknet erhältlich und
sogar noch preisgünstiger als
Holzpellets.

Alle modernen Holzheizungen
und Heizkamine sind mit einem
hochmodernen Partikelfilter
ausgestattet.



Rosa, Grau
und Feuerfarben

Die Farbtrends für 2017 stehen fest

Hegau. Im wahrsten Sinne
bunt wird das kommende Jahr:
Von zarten Pastelltönen über
neutrale Naturtönen bis hin zu
starken Knallfarben ist so ziem-
lich alles dabei. Rosa und Pink
liegen bei den Fashion- und In-
terior-Designern hoch im Trend.
Super trendy sind insbesondere
romantische Rosé-Töne und pa-
stellige Pfirsich-Nuancen. Der
Trendton Grau lässt sich einfach
mit jeder erdenklichen Farbe
bestens kombinieren.

Auch nächstes Jahr darf die be-
liebte (Nicht)-Farbe in und an
unseren vier Wänden nicht feh-
len. Besonders angesagt sind ein
warmes Mittelgrau, Taupe so-
wie ein kühles Hellgrau. Neben
Grau gehören auch sanfte Na-
turtöne zu den größten Farb-
trends 2017, da sie harmonisch

wirken und Ruhe ausstrahlen.
Auch sie sind leicht zu kombi-
nieren – sowohl untereinander
als auch mit anderen Farben.
Besonders warme Sandtöne
werden nächstes Jahr unser Zu-
hause schmücken. Feurige Far-
ben wie Orange und Rot sorgen
für einen coolen Farbklecks und
bringen Wärme in unsere
Wohnräume. Auch Gelb ist mit
dabei – schimmerndes Dunkel-
gelb und softe Zitronentöne.

Blau und Grün kommen
nächstes Jahr in vielen verschie-
denen Nuancen daher. Von
kühlem Babyblau über Aqua bis
hin zu gedecktem Petrol und
Mitternachtsblau ist so ziemlich
alles dabei. Blau- und Grüntöne
sind übrigens perfekt fürs
Schlafzimmer, da sie entspan-
nend und beruhigend wirken.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Hegau

Paul-Gerhardt-Gemeinde Hilzingen
Friederike-Fliedner-Gemeinde Tengen
Pfarramt im Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten Mo/Mi/Do 9:30 - 11:30 Uhr
Gem.-sekretärin: Ingeborg Göger, Anja Tröndle
Pfarrer: Matthias Stahlmann
KGR-Vorsitzende Hilzingen: Andrea Jäckle
KGR-Vorsitzende Tengen: Elke Luckner
Tel. 07731-64514 / Fax 07731-64517
Email: kontakt@evki-hilzingen.de
Homepage: www.evki-hilzingen.de

Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

Sacharja 9,9
Wer reifen will, darf nicht festhalten.
Willigis Jäger, Benediktinermönch und Zen-Meister

Donnerstag, 24. November 2016
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
(Kontakt: Frau Götz, Tel. 07739-926117)
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
16.30 Uhr, Hilzingen, English 4 kids, 8 bis 13 yrs
17.15 Uhr, Hilzingen, English 4 kids, 2 bis 6 yrs
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Gruppe Vorschulkinder und Klassen 1 und 2 mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Kinder Klassen 3 bis 5 mit Andrea Jäckle
19.30 Uhr, Hilzingen, KEIN Taizéabend (Pfr. Stahlmann ist in
der Vakanzgemeinde in Gailingen).
19.30 Uhr, Hilzingen, Frauenabend im »Grünen Keller«
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen

Freitag, 25. November 2016
21.00 Uhr, Büsingen, Taizéfeier in der schönen, aber doch sehr
kalten Bergkirche (Bitte warme Kleidung!)

1. Advent, 27. November 2016
Opfer für unsere eigene Gemeinde/Kollekte: Brot für die Welt
09.15 Uhr, Tengen, Gottesdienst (Liturgieteam Pfr. Stahlmann/
Frau Stegmüller)
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst mit Konfirmanden »Toch-
ter Zion« (Liturgieteam Pfr. Stahlmann/Frau Stegmüller)

Dienstag, 29. November 2016
19.30 Uhr, Hilzingen, A 2 - English for adults
19.00 Uhr, Hilzingen‚ »Ein Adventsabend im Pfarrhaus«
- Einladung an die Kirchenältesten von Tengen und Hilzingen
20.00 Uhr, Hilzingen, Probe Belcanto-Chor

Mittwoch, 30. November 2016
09.00 Uhr, Hilzingen, English 4 Tots (free)
16.30 Uhr, Hilzingen, Konfirmanden, Gruppe Hilzingen

Donnerstag, 1. Dezember 2016
09.30 Uhr, Hilzingen, Krabbelgruppe
(Kontakt: Frau Götz, Tel. 07739-926117)
15.00 Uhr, Hilzingen, Café zum »Guten Hirten«
16.30 Uhr, Hilzingen, English 4 kids, 8 bis 13 yrs
17.15 Uhr, Hilzingen, English 4 kids, 2 bis 6 yrs
17.30 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Gruppe Vorschulkinder und Klassen 1 und 2 mit Andrea Jäckle
18.15 Uhr, Hilzingen, Probe Kinderchor
- Kinder Klassen 3 bis 5 mit Andrea Jäckle
20.00 Uhr, Tengen, Chorprobe des gemeinsamen Chores im
kath. Pfarrheim Tengen

2. Advent, 4. Dezember 2016
Opfer für unsere eigene Gemeinde/Kollekte: Brot für die Welt

09.00 Uhr, Büsingen, Gottesdienst von Pfr. Stahlmann in der
Vakanzgemeinde in Büsingen/Gailingen
10.30 Uhr, Hilzingen, Gottesdienst (Liturgieteam NN/Frau
Gommel)
18.30 Uhr, Watterdingen, Lichtergottesdienst mit dem Öku-
menischen Chor unter der Leitung von Frau Mirkov

Krabbelgruppe in Hilzingen
Unsere Krabbelgruppe lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein. Wir
treffen uns jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr im evangeli-
schen Gemeindezentrum im Hanfgarten 10 (außer Schulferien-
zeit). Wir singen, basteln, wir lesen Geschichten und spielen mit
unseren Kindern. Alle Kleinen und Großen (ab circa 6 Monate)
sind bei uns herzlich willkommen!
Kontakt: Frau Götz, Tel. 07739-926117

Immer mittwochs
9.00 Uhr, English 4 Tots in Hilzingen, 0 bis 3 Jahre, kostenfrei
Wir laden alle Kinder von 0 bis 3 Jahren ganz herzlich zu unserer
Englischen Sing- und Spielgruppe ein. Ob von Eltern, Großeltern,
Tagesmüttern, Babysittern o.a. begleitet - jeder ist willkommen.
Hier lernen die Kinder die Laute und Melodie der englischen
Sprache. Wir benutzen Alltagsgegenstände und Materialien wie
Bälle, Klötze, Tücher, Fallschirm, Instrumente, Bücher uvm., die
Sprache lebendig zu machen. Bei den vielen Liedern und tradi-
tionellen Reimen, Fingerspielen, Tänzen, Bewegungsabläufen
uvm. prägen die Tots die kleinsten Unterschiede der Laute ein.
Mit vielen Wiederholungen und geregeltem Ablauf der Stunde
fühlen die Tots sich wohl und kommen immer wieder sehr ger-
ne. Mit diesem frühen Start haben die Tots die allerbesten
Chancen, später Englisch fehlerfrei zu sprechen.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.30 Uhr im
evang. Gemeindezentrum, Hanfgarten 10 in Hilzingen.
Kontakt: Yvette Jilg, Tel. 0175-5226115 oder 07731-69453

Adventsspende für die Tafel
Wie schon in den letzten beiden Jahren möchte das Team vom
»Guten Hirten« in diesem Jahr wieder eine Spendenaktion
»Kaffee für die Singener Tafel« durchführen. Hierzu rufen wir
alle Gemeindeglieder der evangelischen Paul-Gerhardt-Gemein-
de auf, einen Geldbetrag für den Kauf von Kaffee spenden zu
wollen. Es werden ebenfalls Kaffee-Päckchen entgegen genom-
men. In enger Zusammenarbeit mit dem Lebensmittelmarkt
»Edeka« in Hilzingen wird von dieser Geldspende eine größere
Menge an Kaffee gekauft. Wie in der Vergangenheit hoffen wir
auf eine rege Beteiligung an der Spendenaktion und danken al-
len, die sich daran beteiligen! Mit freundlichen Grüßen
Gerald Beisel und das Team vom Guten Hirten

Advents-Zauber im Evangelischen Gemeindehaus:
Aufruf zur Spende
Am 17. Dezember, in der Zeit von 13 bis 17 Uhr, laden das
Team vom »Café zum Guten Hirten« und die diesjährigen Kon-
firmanden zu einem Adventszauber ein. Ein kleiner aber feiner
Adventsmarkt bietet der Gemeinde die Gelegenheit zum Kauf
von »Allerlei« zum Advent und zu Weihnachten. Das Team um
Marita Mayer und Iris Hägele freut sich über gespendete und
selbst gestrickte Socken, Schals, Handschuhe, Pulswärmer und
andere schöne Wollsachen. Auch werden besondere Dinge, die
mit Advent und dem Weihnachtsfest in Zusammenhang stehen,
wie z. B. Christbaumschmuck oder selbstgemachte Kerzen, in
den nächsten Wochen gerne angenommen.
Wir bitten die Spender der schönen Sachen, sich in den nächs-
ten Wochen mit Frau Mayer in Riedheim in Verbindung zu set-
zen, Tel. 07739/5627.

Das Pfarramtsteam und ihre Kirchenältesten grüßen Sie und
wünschen mit Ihnen, daß wir vertrauensvoll und sicher unsere
Wege gehen dürfen. Gott ist mit seinem Segen bei uns. Wir
wünschen Ihnen einen frohen Beginn der Adventszeit!

Ihr Pfarrer Matthias Stahlmann
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Ökumene

SENIORENwerk Hilzingen: Mittwoch, 30. November
Adventsnachmittag des SENIORENwerks St. Peter und Paul.
Am Mittwoch, 30. November, lädt das SENIORENwerk zu sei-
ner diesjährigen Adventsfeier ein. Beginnend mit der Eucharis-
tiefeier um 14.30 Uhr, folgt im Kirchenkeller eine Einstimmung
auf die Advents- und Weihnachtszeit unter Mitwirkung des
“Frauenchörles”. Auch wenn uns Älteren die Aussage von Ad-
vent und Weihnachten noch vertraut ist, eine erneute Besin-
nung darauf tut uns allen gut. Wir freuen uns auf einen zahlrei-
chen Besuch. Die Leitungsgruppe des SENIORENwerks

Bildungswerk Hilzingen: Montag, 05.12.2016, 19.30 Uhr
Die Schöpfung bewahren - Papst Franziskus über die Sorge
für die Umwelt
Referent: Dr. Gottlieb Brunner, M. Div.
In seiner neuesten Enzyklika „Laudato si: Über die Sorge für
das gemeinsame Haus“ behandelt Papst Franziskus ökologische
Probleme wie das Aussterben von Arten, den Klimawandel,
Umweltschäden und Wassermangel. Er beschreibt ein christli-
ches Verständnis von Schöpfung und entwickelt Leitlinien für
das Handeln und eine ökologische Spiritualität.
Wir wollen miteinander über die von Papst Franziskus beschrie-
benen globalen Zusammenhänge nachdenken und lokale Lö-
sungen erkunden. Pfarrer-Geißler-Haus, Peter-Thumb-Str. 2,
Hilzingen. Eintritt: 3 Euro.

Donnerstag der vierunddreißigsten Woche im Jahreskreis,
24.11.2016
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)
19.00 - Weiterdingen - KEINE Abendmesse

Freitag der vierunddreißigsten Woche im Jahreskreis, 25.11.
17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
17.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Riedheim/Schlatt - KEINE Abendmesse

ERSTER ADVENTSSONNTAG
Samstag, 26.11.
19.00 - Hilzingen - Eucharistiefeier am Vorabend. Familiengot-
tesdienst mit Übergabe der Kommuniongruppenkerzen für die
Kinder aus Hilzingen, Duchtlingen u. Weiterdingen und Seg-
nung der Tischmütter.
Gedenken: Helmut Maier, Klara u. Josef Eith, verstorbene An-
gehörige der Familie Feger, Hubert Golly, Emma Sobocik, Ursu-
la u. Robert Schmidle
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Leonie, Maximilian, Simon, Magnus B., Leander, Lukas
W., Mark W.

Sonntag, 27.11.
9.00 - Schlatt - Eucharistiefeier
Gedenken: Johanna Jäckle, Rosa u. Rosmarie Jäkle, Ernst u.
Rosa Jäckle u. verstorbene Angehörige
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Binningen - Eucharistiefeier
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Duchtlingen - Eucharistiefeier
Z: Pfr. i. R. K. Diesch
Minis: Leon, Louis, Emma, Luisa

16.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet

Dienstag der ersten Adventswoche, 29.11.
18.30 - Binningen - Rosenkranzgebet
18.30 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Binningen - Abendmesse
Gedenken: Karl Schwert, Pater Andreas Mauch (FG)
Z: Pfr. H. Moser

Mittwoch der ersten Adventswoche, 30.11.
6.00 - Duchtlingen - FRÜHSCHICHT in der Adventszeit für Er-
wachsene mit einem meditativen Morgenimpuls.

14.30 - Hilzingen - Eucharistiefeier mit dem SENIORENwerk
Hilzingen
Gedenken: Walter Ritzi, Cordula Graf, Mathilde u. Gustav Fech-
tig u. verstorbene Angehörige, Elisabeth Meßmer und Erna Beger
Z: Pfr. H. Moser
Minis: Svenja, Imke, Rahel, Lara

19.00 - Hilzingen - KEIN Gottesdienst

Donnerstag der ersten Adventswoche, 01.12.2016
18.30 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet
19.00 - Hilzingen - Komplet (Chorgestühl)
19.00 - Weiterdingen - KEINE Abendmesse

Freitag der ersten Adventswoche, 02.12.
ab 9.00 - Binningen - Weiterdingen - Hauskommunion

17.00 - Hilzingen - Rosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
18.30 - Riedheim - Rosenkranzgebet
18.30 - Schlatt - Rosenkranzgebet
19.00 - Riedheim - Abendmesse mit der Frauengemeinschaft
Riedheim
Gedenken: Irma Nohl, Margaretha Schmid
Z: Pfr. i. R. K. Diesch

Samstag der ersten Adventswoche, 03.12.
16.00 - Riedheim - Gelegenheit zum Empfang des Sakramen-
tes der Versöhnung (Beichte).
Z: Pfr. H. Moser

ZWEITER ADVENTSSONNTAG
Samstag, 03.12.
19.00 - Weiterdingen - Eucharistiefeier am Vorabend
Z: Pfr. H. Moser

Sonntag, 04.12.
9.00 - Binningen - Eucharistiefeier
Z: Pfr. H. Moser

10.30 - Hilzingen - Wortgottesfeier
Leitung: Liturgieteam Hilzingen
Minis: Tanja, Fiona, Anna, Svenja, Imke, Lara, Rahel

10.30 - Riedheim - Eucharistiefeier
Gedenken: Siegfried Ritter, Rosmarie u. Werner Lehmann, Hansi
u. Hanni Osswald u. Maria u. Ernst Osswald, Maria van Orschoot
Z: Pfr. H. Moser

16.00 - Schlatt - Rosenkranzgebet
17.00 - Duchtlingen - Rosenkranzgebet
17.00 - Hilzingen - Konzert mit dem Vocalensemble
17.00 - Weiterdingen - Rosenkranzgebet. Anschl. Wort des Le-
bens (bei Familie Puchstein).
19.00 - Hilzingen - Bußgottesdienst in Hilzingen zur Vorberei-
tung auf Weihnachten. (Bitte Gotteslob mitbringen.)
Z: Pfr. H. Moser

Römisch-katholische Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen mit den Pfarreien:

St. Blasius Binningen
St. Gallus Duchtlingen

St. Peter u. Paul Hilzingen
St. Laurentius Riedheim mit

Filialkirche St. Philippus
& Jakobus Schlatt a. R.

St. Mauritius Weiterdingen
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Montag der zweiten Adventswoche, 05.12.
19.00 - Röm.-kath. KIRCHENGEMEINDE Hohenstoffeln-Hil-
zingen - Ökumenisches Hausgebet im Advent. Dazu läuten die
Glocken.

Mitteilungen der Römisch-katholischen
Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen

Abgabe der Adventskalender und Karten:
Nach den Gottesdiensten werden die Weihnachtskarten als
Doppelkarten mit Umschlag (Wert ca. 1 Euro) und Adventska-
lender 2016 (Wert ca. 3,50 Euro) als Dank für eine Spende ab-
gegeben. Der Erlös kommt der Jugendarbeit zu Gute. Wir freu-
en uns, wenn Sie unser Angebot zahlreich annehmen.
Die Karten und Adventskalender erhalten Sie auch gegen eine
Spende im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.

Komplet in der St. Peter u. Paul Kirche in Hilzingen
Wir feiern im November und in der Adventszeit jeden Donners-
tag, 19.00 Uhr, die Komplet, das Abendgebet der Kirche.
Nächster Termin: Donnerstag, 24.11.2016. Wir versammeln
uns im Chorgestühl. Sie sind eingeladen, diese Gebetsform für
sich wieder zu entdecken oder neu zu entdecken.

Hauskommunion vor Weihnachten:
Möchten Sie gerne vor Weihnachten die Hauskommunion emp-
fangen? Dann melden Sie sich bitte im Laufe der nächsten Wo-
che im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten; Tel. 66629.

Frühschichten im Advent in der Pfarrei St. Gallus Duchtlingen
Wer seinen Tag mal etwas anders beginnen möchte, ist herzlich
eingeladen zur sog. FRÜHSCHICHT in der Adventszeit.
Dazu treffen wir uns um 6 Uhr morgens in der Kirche zu einem
meditativen Morgenimpuls.
Eingeladen sind alle, die so früh aus dem Bett kommen, und zwar:
Erwachsene am Mittwoch, den 30. November
Kinder und Jugendliche am Freitag, den 16. Dezember
Für alle, die zeitlich planen müssen: Das Beisammensein in der
Kirche dauert ca. eine halbe Stunde. Im Anschluss findet ein ge-
meinsames Frühstück im Bürgerraum statt.
Die Schüler können dann bequem auf den Bus um 7.06 Uhr,
und die Weiterdinger und Duchtlinger Grundschüler können bis
kurz vor Schulbeginn im Bürgerraum bleiben. Bringt also gleich
eure Schulsachen mit.
Rückfragen gerne an Sonja Villing, Tel. 07731/795293.

SENIORENwerk Hilzingen: Mittwoch, 30. November
Weiteres siehe unter Ökumene

BINNINGER ADVENTSKALENDER 2016
In diesem Jahr öffnen sich zum 21. Mal die Türen des dörflichen
Adventskalenders. Jeden Abend um 18.00 Uhr wird ein „Türle“
geöffnet, wozu die ganze Bevölkerung herzlich eingeladen ist.
01 Anna, Bernd u. Karin Nägele, Ringstr. 10
02 Alexandra Mayer, Klosterstr. 9A
03 Corinna und Nadine Zimmermann, Poststr. 9
04 Ann-Kathrin u. Bastian Geske, Ringstr. 22
05 Anita Zimmermann, Staigstr. 5A
06 Termin ist noch zu vergeben
07 Hildegard und Kurt Weingärtner, Schulstr. 15
08 Diana Maus, Klosterstr. 5
09 Segelflugfreunde Binningen, Clubheim „Luftkutsche“,

Beurenerstraße
10 Gabriel u. Tanja Gamp, Engelweg 26
11 Musikwerkstatt des MV Binningen, Probelokal, Poststr. 6
12 Norbert u. Ulrike Stiehl, Stubenkreuz 2
13 Ministranten Binningen, Pfarrhaus, Schulstr. 11
14 Nancy Kräftenrath, Engelweg 18
15 Kindergarten, Poststr. 6, gestaltet von den Kindern und

Erzieherinnen
16 Daniela Schwegler u. Eltern- und Kinderturnen,

Hohenstoffelnhalle Binningen, Hinter dem Schlossgarten 2
17 Termin ist noch zu vergeben

18 Gudrun Ullmann, Engelweg 24
19 Ilona Schwarz, Seeweilerhof
20 Termin ist noch zu vergeben
21 Martina Rösch, Randenblick 1
22 Ortschaftsrat Binningen, Rathaus, Schulstraße
23 Freiwillige Feuerwehr Binningen, Feuerwehrhaus, Ringstr.
24 Weihnachtskrippe in der St. Blasius Kirche, Schulstr. 13

(Herzliche Einladung zu den Weihnachtgottesdiensten)
Bei jeder Fensteröffnung wird wieder ein Sparschwein dabei
sein. Der Erlös soll zur Erneuerung der Puppenecke im Binninger
Kindergarten beitragen.
Zur Müllvermeidung und somit als Beitrag zum Umweltschutz
sollten Sie für die Getränke wieder eine eigene Tasse oder einen
Becher mitbringen.

Hauskommunion Binningen/Weiterdingen - bitte melden
Nächster Termin: Freitag, 02.12.2016. Bitte melden Sie sich
vorab bei Gemeindereferentin Simone Meisel, Tel. 07731-789567.

Frauengemeinschaft Riedheim: Freitag, 02. Dezember 2016
Adventsfeier im Bürgersaal, zuvor feiern wir die Abendmesse.
Anmeldungen hierzu bitte bis zum 30. November 2016 bei An-
nemarie, Telefon: 676.

Freitag, 02.12.2016: Wort des Lebens Hilzingen
20.00 Uhr, im Pfarrer-Geißler Haus, Eingang Peter-Thumb-Str. 2,
Hilzingen. Herzliche Einladung auch an neue Interessierte unse-
rer Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen.

Sonntag, 04.12. BUßGOTTESDIENST in der Röm.-Kath. Kir-
chengemeinde/Seelsorgeeinheit Hohenstoffeln-Hilzingen:
Zur Vorbereitung auf Weihnachten: Sonntag, 04.12., 19.00 Uhr
in HILZINGEN. Bitte “GOTTESLOB” mitbringen.

Der Bauförderverein St. Peter und Paul Hilzingen lädt ein
Geistlicher A-Cappella-Gesang am Sonntag, 4.12.2016
Weiteres auf Seite 1 dieser Ausgabe

Wort des Lebens Weiterdingen
findet immer am 1. Sonntag im Monat nach dem 17.00 Uhr-
Rosenkranzgebet bei Fam. Puchstein statt. Nächster Termin:

Römisch-katholische Kirchengemeinde Hohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen (Bi), St. Gallus
Duchtlingen (Du), St. Peter u. Paul Hilzingen (Hi), St. Laurentius
Riedheim (Rh) mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jako-
bus Schlatt a. R. (Sch) und St. Mauritius Weiterdingen (Wtd)
Peter-Thumb-Str. 1; 78247 Hilzingen
MitarbeiterInnen und Daten
Leiter: Pfr. Hans Moser
Gemeindereferentin: Simone Meisel
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nach-
mittags geschlossen)
Tel: 07731-66629 / Fax: 07731-181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Pfarrer Hans Moser:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-66629
Mail: hans.moser@kath-hilzingen.de
Sprechzeiten bei Gemeindereferentin Simone Meisel:
nach Vereinbarung. Tel: 07731-789567
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Katholische Öffentliche Bücherei St. Blasius Binningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815
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Sonntag, 04.12.2016. Neuinteressenten sind jederzeit herzlich
willkommen. Nähere Auskünfte Telefon 07739-341.

Bildungswerk Hilzingen: Montag, 05.12.2016, 19.30 Uhr
Weiteres siehe unter Ökumene

Frauengemeinschaft Weiterdingen-Binningen
Am Freitag, 9. Dezember 2016, laden wir zu unserer Advents-
feier ein. Die Feier beginnt um 15.00 Uhr in der Pfarrscheune.
Wir wollen einen besinnlichen und gemütlichen Adventsnach-
mittag miteinander verbringen.
Hierzu möchten wir Sie ganz herzlich einladen.

NEUE Krippenspielzeiten in den einzelnen Pfarreien:
16.00 Uhr in Duchtlingen in der Kirche St. Gallus
16.00 Uhr in Hilzingen
16.30 Uhr in Schlatt a. R.
17.30 Uhr in Weiterdingen

Lehrgänge
für Privatwaldbesitzer

Angebote von November bis April

Hegau. Das Forstamt des
Landkreises Konstanz informiert
Besitzer von Privatwald über das
aktuelle Fortbildungsangebot
der Forstlichen Bildungszentren
des Landesbetriebs ForstBW.

Forstliches Bildungszentrum
Königsbronn: 5. bis 7. Dezem-
ber: WF-0316 Holzernte-
Grundlehrgang (Modul B nach
DGUV-I 214-059). 11. Januar:
Sachkundenachweis »wieder-
kehrende Seilwinden-Prüfung«.
12. Januar: Sachkundenachweis
»wiederkehrende Forstkran-
Prüfung«. 30. Januar bis 1. Fe-
bruar: Holzernte- Grundlehr-
gang (Modul B). 27. Februar bis
3. März: Holzernte-Aufbaulehr-
gang. 27. Februar bis 1. März:
Holzrücken im Privatwald. 8. bis
10. März: Holzernte-Grund-
lehrgang (Modul B). 3. bis 5.
April: Holzrücken mit dem Pferd
(Lehrgangs-Gebühr circa 400
Euro).

Forstliches Bildungszentrum
Karlsruhe: 9. bis 11. Novem-
ber: WB-0216 Durchforstung
im Privatwald (Fi-Ta). 18. No-
vember: AR-0416, Das Nach-
barrecht im Wald.

Die Lehrgänge für 2017 sind
noch in Planung. Darüber hin-
aus gibt es weitere Lehrgänge,
mit welchen sich die Bildungs-
zentren an den lokalen Angebo-
ten beteiligen.

Anmeldung möglichst bis vier
Wochen vor Beginn beim Ver-
anstalter. Teilnehmerkreis: Per-
sonen aus den Bereichen Privat-
waldbesitz, Revierleitung, FBG-

Angehörige, Betriebsangehöri-
ge von Kommunen und Unter-
nehmen, Interessierte. Kosten:
Lehrgangsgebühren, wenn
nicht anders vermerkt: 60 Euro
pro Tag, bei Privatwaldbesitz in
Baden-Württemberg ermäßigt:
30 Euro.

Bei Mitgliedschaft in der
SVLFG wird bei einigen Lehr-
gängen eine Förderung von 30
Euro verrechnet; die Sachkun-
delehrgänge für Winden- und
Forstkranprüfung sind für die-
sen Personenkreis gebührenfrei.

Die Belegung der Lehrgänge
erfolgt nach der Reihenfolge der
Anmeldungen. Es gelten die All-
gemeinen Geschäftsbedingun-
gen des Bildungsangebotes.

Nähere Informationen und
Anmeldung: Forstliches Bil-
dungszentrum Königsbronn,
Stürzelweg 22, 89551, Tel.
07328/9603-13, Fax: 07328/
9603-44, E-Mail: fbz.koenigs
bronn@forst.bwl.de.

Forstliches Bildungszentrum
Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, Telefon 0721/926-
3391, Fax: 0721/926-6297,
E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.
bwl.de. Das gesamte Lehr-
gangsangebot von Novem-
ber/Dezember 2016 bis April
2017 gibt es auch unter
www.wald-online-bw.de oder
in der Broschüre »aktiv für den
Wald - Bildungsangebot des
Landesbetriebs ForstBW«, die
beim Forstamt unter Tel.
07531/800-2126 angefordert
werden kann.

Sicher durch Eis
und Schnee

Tipps für das Autofahren im Winter

Hegau. Mit dem ersten
Schnee heißt es wieder für die
Autofahrer: »höchste Alarmstu-
fe«. Das Fahren auf Schnee,
Matsch und Eis birgt zahlreiche
Risiken und Gefahren. Mit die-
sen Tipps kann man sicher durch
den Autowinter kommen.
Mit Winterreifen fahren: Spä-
testens beim ersten Schneefall
oder Kälteeinbruch sollten Au-
tofahrer mit Winterreifen fah-
ren.
Wer jetzt noch mit Sommerrei-
fen unterwegs ist, bringt sich
und seine Mitmenschen in Ge-
fahr. Außerdem riskiert er emp-
findliche Bußgelder, eventuell
einen Punkt in Flensburg und -
bei einem Unfall - unter Um-
ständen sogar die Versiche-
rungsleistung.
Das Auto von Schnee und Eis
befreien: Häufige Unfallursa-
che und ebenfalls bußgeld-
pflichtig ist das Fahren mit ei-
nem kleinen freigekratzten
Sichtloch in der zugefrorenen
Windschutzscheibe.
Vor dem Fahrtantritt sind Auto-
scheiben und Dach, Scheinwer-
fer, Rücklichter, Blinker sowie
Kfz-Kennzeichen von Schnee
und Eis zu befreien. Übrigens ist
es verboten, den Motor dabei
im Leerlauf zu betreiben, um die
Heizung zu nutzen. Auch hierfür
ist ein Bußgeld fällig.
Nie bei Glatteis fahren: Wenn
gefrierender Regen die Fahr-
bahn plötzlich in eine spiegel-
glatte Eisfläche verwandelt, hilft
nur eines: Gar nicht erst losfah-
ren beziehungsweise sofort eine
sichere Abstellmöglichkeit su-
chen und auf den Streudienst
warten. Bei Glatteis ist das Fahr-
zeug nicht beherrschbar.
Einen höheren Gang einlegen:
Bei Schnee und Matsch emp-
fiehlt es sich, untertourig zu fah-
ren, also möglichst früh den
nächst höheren Gang einzule-
gen. So entsteht weniger Dreh-
moment an den Rädern, das un-
terstützt den Halt auf rutschi-
gem Untergrund.
Auch das Anfahren erfolgt,
wenn möglich, schon im zwei-
ten Gang. Um das Durchdrehen
der Räder zu verhindern, lässt

man die Kupplung langsam
kommen und gibt nur vorsichtig
Gas.
Tempo und Fahrstil anpassen:
Auf glatten Straßen reagiert das
Auto nicht nur anders als sonst,
auch der Bremsweg ist um ein
Vielfaches länger. Daher gilt die
Regel: Runter vom Gas und
deutlich mehr Abstand zum
Vordermann.
Aber auch beim Bremsen, Len-
ken und Spurwechseln sollte
man viel behutsamer als norma-
lerweise vorgehen. Wer hier zu
heftig agiert, verliert schnell die
Kontrolle über sein Fahrzeug.
Für gute Sicht sorgen: Ein-
wandfreie Scheibenwischer sind
ein Muss. Bei starkem Schnee-
fall verhelfen Nebelscheinwer-
fer zu einer besseren Sicht. Hilf-
reich für den nachfolgenden
Verkehr sind Nebelschluss-
leuchten, die jedoch erst ab ei-
ner Sichtweite unter 50 Metern
eingeschaltet werden dürfen.
Ausreichenden Frostschutz si-
cherstellen: Ein frostsicheres
Reinigungsmittel für die Schei-
benwaschanlage ist in der kal-
ten Jahreszeit ebenfalls ein
Muss. Sonst können die Düsen
vereisen, oder das Wischwasser
kann während der Fahrt auf der
Scheibe festfrieren. Aber auch
das Kühlwasser benötigt einen
entsprechenden Frostschutz,
damit das Auto bei Temperatu-
ren von bis zu minus 25 Grad
Celsius noch fahrtüchtig ist.
Ein Notfallpaket packen: Im
Winter sollten Autofahrer stets
ein Notfallpaket dabeihaben.
Neben dem Eiskratzer und dem
Schneebesen gehört vor allem
auch die persönliche Ausstat-
tung wie Handschuhe, Mütze,
Winterjacke und eine Decke
dazu.
Gute Dienste leisten zudem ein
Antibeschlagmittel für die In-
nenscheiben sowie ein Spray
zum Auflösen der Eisschicht auf
den Scheiben. Falls die Gefahr
besteht, irgendwo auf der Stra-
ße im Schneetreiben liegen zu
bleiben, sollte man auch etwas
zu essen und zu trinken an Bord
haben - und ganz wichtig: aus-
reichend Sprit im Tank.
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Sportnachrichten

Vorschau FC Hilzingen
Samstag, 26. November
12.30 Uhr Herren Kreisliga A: FC Hilzingen II - SG

Heudorf/Honstetten
14.30 Uhr Herren Bezirksliga: FC Hilzingen - Hattin

ger SV
15 Uhr Frauen Kreisliga A: SG Sauldorf/Gallmanns-

weil/Meßkirch - FC Hilzingen
16 - 19.15 Uhr C-Junioren-Turnier: Mindlestalhalle Steiß-

lingen
Sonntag, 27. November
9.30 - 11.30 Uhr F-Junioren-Turnier: Eugen-Schädler-Halle,

Ehingen

Vorzeitig Herbstmeister
FC-Damen glänzen erneut mit 7:1-Sieg

Hilzingen. Am vergangenen
Samstag war die Landesligare-
serve des SV Deggenhausertal
zu Gast in Hilzingen. Vom An-
pfiff weg entwickelte sich ein
ziemlich einseitiges Spiel, der
Gegner konzentrierte sich aufs
Verteidigen, und die Hilzinger
Damen ließen den Ball geschickt
durch die Reihen laufen. In der
siebten Minute stand Selina
Drews nach einer Ecke goldrich-
tig und staubte den Abpraller
trocken zum 1:0 ab. Die frühe
Führung gab den Mädels noch
mehr Sicherheit, und somit erar-
beitete man sich gute Chancen.
In der 21. Minute kam Sarah
Kersten im 16er an den Ball,
drehte sich und vollendete sou-
verän zum 2:0. Nur zehn Minu-
ten später wurde Katja Weber
nach einem schönen Spielzug
über die linke Seite geschickt,
und ihre präzise Flanke fand
wiederum Sarah Kersten, die mit
ihrem zweiten Tor auf 3:0 er-
höhte. Der nächste Treffer fiel
bereits in Abschnitt zwei, die

eingewechselte Mandy Fuchs
tankte sich durch den Strafraum
und erhöhte auf 4:0 (50. Minu-
te). In der 68. Minute wurde Ca-
rina Vogt in guter Position ge-
legt, und Anna-Lena Fahr ver-
wandelte den Freistoß mit ei-
nem unhaltbaren Schuss in den
Winkel zum 5:0. Nur vier Minu-
ten später durfte sich Katja We-
ber in die Torschützenliste ein-
tragen, sie vollendete ein klasse
Solo von Marie Haag, indem sie
den Ball nur noch aus kurzer
Distanz zum 6:0 über die Linie
drücken musste. In der 87. Mi-
nute musste man den Ehrentref-
fer der Gäste hinnehmen, doch
nur drei Minuten später setzte
Carina Vogt mit einem direkt
verwandelten Freistoß aus fast
30 Metern den Schlusspunkt.

Mit diesem ungefährdeten 7:1
konnte sich die Mannschaft vor-
zeitig die Herbstmeisterschaft
sichern.

Das nächste Spiel findet am
Samstag, 26. November, um 15
Uhr in Sauldorf statt.

Gelungene Turnshow
Jahresabschlussturnen und Nikolausbesuch

beim Sportverein Hilzingen

Hilzingen. Auch in diesem
Jahr veranstaltete der Sportver-
ein Hilzingen nach alter Traditi-
on ein Jahresabschlussturnen
mit anschließendem Besuch
vom Nikolaus. Am vergangenen
Sonntag stürmten sieben Grup-
pen hochmotivierter Kinder und
Jugendliche die Bühne der Hil-
zinger Hegauhalle und präsen-
tierten dem Publikum Aus-
schnitte aus ihren Trainings-
stunden, liebevoll verpackt in
eine vorweihnachtliche Turn-
show. Mit dabei waren die Kin-
der des Mutter-Vater-Kind-Tur-
nens, gefolgt vom Kleinkinder-
turnen, den Weihnachtswich-
teln (Mädchenturnen der Klas-
sen 1 bis 4), den Aerobic Teens,
den Showtanzgruppen »Dance
For Kids« und »Happy Feetz«,
die einen gemeinsamen Pro-
grammpunkt präsentierten, den

Turner-Jungs und den Seil-
sprungakrobaten der »Rope
Skipping-Gruppe.

Mit großen Augen lauschten
die Kinder im Anschluss den lo-
benden und mahnenden Wor-
ten des Nikolaus mit seinem
Knecht Ruprecht und erhielten
zum Dank für ihr großes Enga-
gement in den Turnstunden ein
kleines Geschenk von ihnen
überreicht. Die Organisatoren
des Jahresabschlussturnens be-
danken sich im Namen des
Sportvereins Hilzingen noch-
mals bei allen Helfern, Mitwir-
kenden und Übungsleitern für
die gelungene Veranstaltung.

Die Bilder zur Veranstaltung
können in Kürze auf der Home-
page des Sportvereins Hilzingen
(www.svhilzingen.de) unter der
Rubrik »Veranstaltungen« ein-
gesehen werden.

Schlechte
Chancenverwertung

HFV unterlag FC Singen 1:3

Hegau. Unglücklich mit 1:3
unterlag der Hegauer FV in der
Landesliga gegen den FC Sin-
gen. Die Platzherren wurden für
ihre hervorragende Mann-
schaftsleistung nicht belohnt, da
sie zahlreiche Chancen nicht
nutzten, während die Gäste in
Körner über einen abschlusssi-
cheren Torjäger verfügten und
sich ihr Torhüter Wind in beste-
chender Form präsentierte.

Der HFV bestimmte in der ers-
ten Spielhälfte klar das Gesche-
hen, konnte jedoch erst kurz vor
dem Halbzeitpfiff die hoch ver-
diente Führung erzielen. Watras
war im Strafraum zu Fall ge-
bracht worden, und Mayer ver-
wandelte den Strafstoß sicher
zum 1:0. Bereits in der fünften
Minute hätte der HFV durch
Roth, in der 17. durch Müller, in
der 20. nach einer Doppelchan-
ce von Caré und Roth sowie in
der 44. Minute durch Müller in
Führung gehen können, doch
die Gelegenheiten wurden un-
glücklich vergeben. Die einzig
erwähnenswerte Szene für die
Gäste war in der 27. Minute zu
verzeichnen, als die Hegauer
den Ball erst nach mehreren
Versuchen aus ihrem Strafraum
entfernen konnten.

Die Singener kamen besser aus
der Kabine und kamen durch ei-
nen Abspielfehler im Mittelfeld
der Hegauer zum Ausgleich.
Körner lief steil, stand frei vor
Keeper Windey und schoss zum

1:1 ein. Fünf Minuten später
verzog Müller nach Zuspiel von
Caré nur knapp, und kurz darauf
scheiterte er an Wind. Ein Kon-
ter brachte die Führung für den
Favoriten: Kohli spielte steil auf
Körner, und der ließ Windey
keine Abwehrchance. Die Platz-
herren gaben nicht auf, und die
Gäste konnten sich bei Wind
bedanken, der den Ausgleich
verhinderte, als er einen klugen
Heber mit den Fingerspitzen zur
Ecke lenken konnte. In den letz-
ten Minuten spielten sich turbu-
lente Szenen im Gästestrafraum
ab, doch in der Nachspielzeit
konnte Hamdushi gegen die
aufgerückten Gastgeber mit
dem 1:3 den schmeichelhaften
Sieg endgültig sicherstellen.

Das B-Team kam bei der SG
Stahringen-Espasingen zu ei-
nem 1:2-Auswärtssieg. Nach
zwei Treffern durch Caiazzo
beim zwischenzeitlichen Aus-
gleich der Platzherren stand das
Endergebnis bereits zur
Halbzeitpause fest.

Vorschau: Die Landesliga-
mannschaft spielt am Samstag,
26. November, beim FV Wal-
bertsweiler-Rengetsweiler. Das
Spiel findet in der Marco-Spor-
tarena von Walbertsweiler statt
und beginnt um 14:30 Uhr. Das
B-Team empfängt am Sonntag,
27. November, um 14:30 Uhr in
Welschingen zum letzten
Punktspiel des Jahres die SG
Emmingen-Liptingen.
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Polizei 110
Feuerwehr + Rettungsdienst 112
Polizeiposten Gottmadingen 07731/1437-0

*****
Ärztlicher Notfalldienst:
an Wochenenden und Feiertagen 116117 (ohne Vorwahl)
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6077312
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075312
HNO Notfalldienst: 0180 6077211
Hegau-Klinikum Singen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
Zahnärztliche Notrufnummer 0180/3 222 555-25
Gasversorgung,
Thüga Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen, 07731/1480-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/921818
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
Zweigstelle Worblingen 07731/14766-0
Störungsdienst: 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden, 07731/38 09-27
nach Dienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser 07731/3809-27
nach Dienstschluss 0176/61143148
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/827428
Forst-Revierleiter Werner Hornstein 07531/8003501

Aids-Hilfe Konstanz e. V.
Außenstelle Singen: 07731/6 84 21
Arbeiterwohlfahrt Gottmadingen 07731/7 31 47
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/934355
Dorfhelferinnenstation
der Sozialstation Hegau-West 07734/934355
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
Frauenhaus Singen e. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
Kinderschutzbund
Singen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16
Sozialstation Hegau-West e. V.
St. Georg-Str. 5, Gottmadingen, 07731/97 04-0
Wohngift-Telefon 0800/7293600
Hospitzverein Singen und Hegau e.V.
Im Gambrinus,täglich 07731/31138
Sozialpflegerischer Dienst e. V.
Singen 07731/29992
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pflegedienst 07731/9983-0

Notrufe

Do. 24.11. Aachtal-Apotheke Volkertshausen,
Bärenloh 3, Telefon 07774/93260

Fr. 25.11. Martinus-Apotheke Singen,
Uhlandstr. 48, Telefon 07731/41971

Sa. 26.11. Central-Apotheke Singen,
Hegaustr. 26, Telefon 07731/64317

So. 27.11. Marien-Apotheke Gottmadingen,
Hauptstr. 47, Telefon 07731/796539

Mo. 28.11. Hilzinger Marien-Apotheke,
Hauptstr. 61, Telefon 07731/99540

Di. 29.11. Hochrhein-Apotheke Gailingen,
Rosenstr. 1, Telefon 07734/6350

Mi. 30.11. Bären-Apotheke Singen,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Telefon 07731/61700

Do. 01.12. Bahnhof-Apotheke Gottmadingen,
Poststr. 2, Telefon 07731/72224

Apotheken-Notdienst

Herausgeber: Gemeinde Hilzingen, Telefon 0 77 31/38 09-0,
Telefax 0 77 31/38 09-30, homepage: www.hilzingen.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und andere Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Hilzingen ist Bürgermeister Ru-
pert Metzler oder sein Vertreter im Amt.
Für den übrigen Inhalt Info Kommunal Verlag s.u.
Redaktionsschluss: montags, 11.00 Uhr (Änderungen werden im
Gemeindeblatt angekündigt). Sofern möglich, bitte die Pressemit-
teilungen per E-Mail unter gemeinde@hilzingen.de oder per Disket-
te im Rathaus Hilzingen (Briefkasten oder Zimmer 21) abgeben.
Gesamtherstellung, Beratung/Annahme von Anzeigen, Abonne-
ment: Info Kommunal Verlag + Drucksachenservice, Jahnstraße 40,
78234 Engen, Tel. 0 77 33/9 72 30, Fax 0 77 33/9 72 31,
E-Mail: info-kommunal@t-online.de
Druck: Fischer-Druck, Radolfzell-Böhringen
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